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Bestens bedacht!

DACHDECKEREI ZIMMEREI KLEMPNEREI/ /

Behrens Dachbau GmbH
Stükenstraße 13 · Rinteln

Tel. 05751-957686 · Fax 957687
www.behrens-dachbau.de

Dächer / Fassaden / Abdichtungen
Dachfenster / Balkone / Dachstühle

Gauben / Erker / Carports
Solar / Photovoltaik

Wir suchen zu sofort einen Dachdec
kergesellen (m/w/d)

METALLBAU

HAUSMANN
Metallbau Bauschlosserei

Balkon schon wieder undicht?
Wir lösen das Problem...
mit unserem patentierten
Balkonabdichtungssystem.
Dieses System hat sich mehr als
2000 x im Raum Rinteln bewährt.

Balkon- / Treppengeländer
nachträglicher Balkonanbau
Metalltreppen, Tore, Zäune,

Überdächer aus Stahl verzinkt,
Edelstahl oder Alu

pulverbeschichtet in allen Farben
Besuchen Sie unsere große Ausstellung in Rinteln!
Im kleinen Löök 2b
31737 Rinteln
Tel. 05751-31 86

Almenaer Berg 15
32699 Extertal
Tel. 05754-5 69

www.joerg-hausmann-metallbau.de

Seit über 50 Jahren

Auflage: 17.115 · Erscheint in Extertal, Kalletal, Dörentrup, Barntrup · Anzeigenannahme: 05262 99922
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JUNGE ELEKTROFAHRZEUGE

NACHRÜSTUNG
SITZHEIZUNG

LECKER & LUSTIG! • Hüpfburg + Kalletaler Spielmobil

• Kaffee, Kuchen, Getränke, Bratwurst, Pommes, Crepés

CORSA-E GS-LINE
EZ: 06.2024,
4.500 Km,
inkl. Wallbox 24.990,- €

MOKKA-E ULTIMATE
EZ: 06.2024,
2.500 Km,
inkl. Wallbox 27.999,- €

Auto-Thielmann GmbH
Ostertor (B1) • 31855 Aerzen
05154/9544-0 • info@auto-thielmann.de

www.auto-thielmann.de

AB SOFORT BEI UNS: REISEMOBILE VON MOOVEO

bis zu 12.000,-€ Aktionsnachlass für sofort verfügbare Fahrzeuge

LIVE-MUSIK AB 18 UHR
Zwei lokale Bands rocken die Messe!

z. B. 6 x Opel Corsa-e und 8 x Opel Mokka-e:

bis 40% unter der UPE !

NUR AM 2. NOVEMBER 2024
zusätzlich 1.000,-€ über DAT für Ihren Gebrauchten (alternativ 1 Woche Miete Reisemobil)

ABVERKAUF DER VERMIETFLOTTE ZU SUPER-PREISEN!

mtliche

HERBSTMESSE
Sa. 2. November 2024 ∙ Ab 12 Uhr

CAMPINGZUBEHÖR
Am 2.11.2024 10%
auf alle Bestellungen
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Bürgerbus auf ErfolgskursAustausch über Flucht und Asyl Auszeichnung für eine tolle Familie
Landespfarrer Dieter Bökemeier sprach in der
evangelischen Kirchengemeinde

Mehr auf Seite 4

35 Jahre ehrenamtlicher Dienst der Mitglieder
im Kalletal

Mehr auf Seite 7

Familie Tammoschath für jahrelange Unterstüt-
zung geehrt

Mehr auf Seite 5

Am Markt 2 • 32683 Barntrup

Wir schliessen
für immer!
Alles muss

rAus!

Wegen geschäftsAufgAbe
räumungsVerKAuf

Alles zum

½ Preis.

GEFLÜGELHOF
E W E R S

Eier AUs eigener
Erzeugung,
Frischgeflügel
& vieles mehr
Tel. 05262 9966377

www.gefluegelhof-ewers.de

Jetzt auch jeden Donnerstag auf dem Wochenmarkt in Barntrup.
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Seit über 50 Jahren

Barntrup / OWL (red). Vor we-
nigen Tagen haben die Vibro-
Trucks in Barntrup den letzten
Messpunkt erreicht. Die 2D-
seismischen Messungen des
Geologischen Dienstes NRW in
der Region Ostwestfalen-Lippe
sind somit erfolgreich abge-
schlossen.
Rund sieben Wochen waren die
Messfahrzeuge der DMT für
den Geologischen Dienst NRW
(GD NRW) in Barntrup in der
Region Ostwestfalen-Lippe un-
terwegs. Mithilfe der Vibrations-
seismik haben sie den tiefen
Untergrund untersucht. Ziel
war es, im Rahmen der geologi-
schen Landesaufnahme auch
geothermische Potenziale zu er-
kunden, die für eine klima-
freundliche Wärmeversorgung
nutzbar sind.
Die Messungen wurden im
Rahmen des landesweiten Un-
tersuchungsprogramms „Geo-
wärme – Wir erkunden NRW.“
im Auftrag des Ministeriums
für Wirtschaft, Industrie, Klima-
schutz und Energie des Landes
NRW durchgeführt. In Ostwest-

falen waren die Messungen
deutlich umfangreicher als die
Erkundungen in den Vorjahren
im Münsterland (2021), im
Rheinland (2022) und am Nie-
derrhein (2023).
342 Kilometer Messlinien haben
die Vibro-Trucks auf Straßen
und Wegen abgefahren. An ins-
gesamt 9 750 Anregungspunk-
ten haben sie angehalten und
mit hydraulisch absenkbaren
Rüttelplatten Schallwellen bis in
5 000 Meter Tiefe geschickt. Im
Untergrund werden die Vibrati-
onen an Gesteinsschichten re-
flektiert und an der Oberfläche
von sogenannten Geophonen
empfangen. 12 000 dieser spezi-
ellen Messgeräte waren im Ein-
satz. Zwei parallel arbeitende
Messtrupps waren zwischen
dem 27. August und dem 16.
Oktober auf sieben Messlinien
unterwegs.
Nach der Analyse und Interpre-
tation der gesammelten Daten
ergeben sich zweidimensionale
Abbilder des Untergrundes –
ähnlich einem Ultraschallbild.
Sie werden wichtige Erkenntnis-

se über Aufbau und Mächtigkeit
der geologischen Schichten in
der Region Ostwestfalen-Lippe
liefern. Besonders interessant
sind dabei Vorkommen von
Kalk- und Sandsteinen, die Po-
tenziale für eine geothermische
Nutzung haben können.

Großes Interesse bei
Kommunen und Bevölkerung

Die Ergebnisse stehen der Öf-
fentlichkeit frei zur Verfügung,
Kommunen und Stadtwerke
können darauf aufbauen und ei-
gene Projekte realisieren. „Das
Interesse von Gemeinden und
Energieversorgern an unseren
Messungen ist sehr groß“, sagt
Projektleiter Ingo Schäfer vom
GD NRW. „Viele von ihnen ar-
beiten gerade an ihrer kommu-
nalen Wärmeplanung und darin
kann die Geothermie einen
wichtigen Beitrag für eine kli-
mafreundliche, zuverlässige
und preisstabile Wärmeversor-
gung leisten.“ Mitte 2025 wird
der GD NRW die Ergebnisse in
den Kommunen präsentieren.
Auch die Bevölkerung war sehr
interessiert. Viele Menschen ka-
men an die Strecke, um die
Messfahrzeuge zu sehen und
die Vibrationen zu spüren. Drei
Infoveranstaltungen in Minden,
Bielefeld und Paderborn, bei de-
nen das Team von „Geowärme –
Wir erkunden NRW.“ mit einem
Vibro-Truck vor Ort informierte,
waren gut besucht. Viele ver-
folgten die täglichen Informatio-
nen und Updates über das Pro-
jekt auf den Social-Media-Kanä-
len und auch die lokale Presse
berichtete umfangreich.
„Wir freuen uns, dass unsere
Arbeit so viel Aufmerksamkeit
findet“, betont Schäfer. „Das
Land NRW geht mit der Finan-
zierung dieser Messungen in

Vorleistung, um die Wärmewen-
de voranzubringen. Mit Förder-
maßnahmen unterstützt das
Land Kommunen und Unter-
nehmen auch dabei, konkrete
Projekte vor Ort zu initiieren.“
In den kommenden Jahren wer-
den weitere seismische Mess-
kampagnen in verschiedenen
Regionen Nordrhein-Westfalens
im Rahmen von „Geowärme –
Wir erkunden NRW.“ stattfin-
den. Zudem beinhaltet das Un-
tersuchungsprogramm mehrere
Forschungsbohrungen. Aktuell
wurde im September in
Schwelm eine Bohrung erfolg-
reich abgeschlossen, in Krefeld
folgt Anfang 2025 die nächste
Forschungsbohrung. So sollen
landesweit grundlegende Er-
kenntnisse über die geothermi-
schen Potenziale des Unter-
grundes gewonnen werden. Ziel
der Landesregierung ist es, die
tiefliegenden Wärmevorkom-
men umfassend zu nutzen und
bis 2045 etwa 20 Prozent des
Wärmebedarfs in Nordrhein-
Westfalen durch Geothermie zu
decken.

Geologischer Dienst
schließt Messungen ab
Vibro-Trucks haben in Barntrup den letzten Messpunkt erreicht

Das Team freut sich über den erfolgreichen Verlauf seiner Arbeit und
über die Ergebnisse, die auch die Wärmewende voranbringen sollen.

Foto: GD NRW

Barntrup-Sonneborn (red). Das
Sonneborner Blasorchester ver-
anstaltet am Sonntag, 27. Okto-
ber, einen Tag der offenen Tür.
In der Zeit von 11 bis 17 Uhr
bietet sich im Proberaum des
Orchesters, Höhenstücksweg 5
in Barntrup, die perfekte Gele-
genheit, den Verein und seine
Gemeinschaft kennenzulernen.
Neben einem Blick hinter die
Kulissen des Vereins gibt es die
Möglichkeit, verschiedene Blas-,
Schlag- und Rhythmusinstru-
mente selbst auszuprobieren.
Sowohl Anfänger als auch er-
fahrene Musiker sind herzlich

willkommen.
Für das leibliche Wohl ist eben-
falls bestens gesorgt. Eingeladen
sind Musikfreunde jeden Alters
– ob jung oder alt, neugierig
oder unentschlossen. „Kommen
Sie vorbei und erleben Sie einen
musikalischen Tag voller Spaß
und Inspiration“, freuen sich
die Musikerinnen und Musiker
auf den Aktionstag.
Bei Rückfragen steht das Or-
chester per WhatsApp an
015773815109, per E-Mail an in-
fo@sonneborner-blasorches-
ter.de oder via Instagram und
Facebook bereit.

Gemeinsam viel Spaß am Blasen
Tag der offenen Tür beim Sonneborner Blasorchester

Das Sonneborner Blasorchester lädt für diesen Sonntag zu einem
Aktionstag ein. Foto: pr
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Rabatt gültig für 1 Artikel Ihrer
Wahl. Ausgenommen sind alle
Angebotsartikel sowie
verschreibungspflichtige
Arzneimittel und Zuzahlungen.
Nicht kombinierbar mit anderen
Rabatten. Nur 1 Coupon pro
Einkauf!

20%Coupon
Rabatt gültig für 1 Artikel Ihrer
Wahl. Ausgenommen sind alle
Angebotsartikel sowie
verschreibungspflichtige
Arzneimittel und Zuzahlungen.
Nicht kombinierbar mit anderen
Rabatten. Nur 1 Coupon pro
Einkauf!

20%Coupon

Rabatt gültig für 1 Artikel Ihrer
Wahl. Ausgenommen sind alle
Angebotsartikel sowie
verschreibungspflichtige
Arzneimittel und Zuzahlungen.
Nicht kombinierbar mit anderen
Rabatten. Nur 1 Coupon pro
Einkauf!

21%Coupon
Rabatt gültig für 1 Artikel Ihrer
Wahl. Ausgenommen sind alle
Angebotsartikel sowie
verschreibungspflichtige
Arzneimittel und Zuzahlungen.
Nicht kombinierbar mit anderen
Rabatten. Nur 1 Coupon pro
Einkauf!

21%Coupon

COUPONS-November
Gültig 01.-09.11.2024 Gültig 11.-16.11.2024

Gültig 18.-23.11.2024 Gültig 25.-30.11.2024

apotheke
im Marktkauf
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MO-SA 8:00-20:00 UHR

Dran gedacht?
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Bitte beachten Sie in der heutigen Ausgabe die
attraktiven Prospekte folgender Kunden:

BEILAGENHINWEIS

Der Kontakt für Ihre Beilagenbuchung: Tel. 0 52 62 / 9 99 22
auch über Nordlippe hinaus!

Einige Kunden belegen nur Teilausgaben, deshalb ist es möglich, dass Sie
eventuell nicht alle Beilagen in Ihrem Nordlipper vorfinden.

Barntrup (red). Die Stadt Barnt-
rup lädt zur Gedenkstunde am
Volkstrauertag, 17. November,
ein. Um 11 Uhr beginnt der
Gottesdienst in der ev.-ref. Kir-
che in Barntrup. Danach be-
steht die Möglichkeit, an der
Gedenkstunde zum Volkstrau-
ertag teilzunehmen. Diese be-
ginnt um 12.30 Uhr in der Aula
des Schul- und Bürgerforums,

Holstenkamp 7. Umrahmt wird
die Veranstaltung durch Beiträ-
ge des Posaunenchores und der
Musikschule, einer „Interpreta-
tion eines Trauerliedes“ der
Theater-AG des städtischen
Gymnasiums unter der Leitung
von Dr. Timo Rebschloe und ei-
ner Ansprache des ehemaligen
Schulleiters des Gymnasiums,
Friedrich-Martin Dreier.

Gedenkstunde am Volkstrauertag

Barntrup / Nordlippe (red). Der
VdK-Ortsverband Lippe-Nord
hatte Mitglieder und interessier-
te Gäste im September zu ei-
nem Kaffeeklatsch in das Ge-
meindehaus der katholischen
Kirche in Barntrup eingeladen.
Im Mittelpunkt der Veranstal-
tung standen Antworten auf die
Frage, wie man sich im Fall ei-
nes Brandes richtig verhält. Für
Aufklärung sorgten Frank Leh-
meyer und Ian Thomi von der
Freiwilligen Feuerwehr Barnt-
rup.
Frisch gestärkt mit Kaffee und
Kuchen gab es viele Ratschläge
und Verhaltensweisen für die
VdK-Mitglieder und Gäste. Es
wurden ein paar Feuerlöscher
gezeigt und wie man sie anwen-
det. Darüber hinaus wurden
draußen Feuerlöschübungen

vorgeführt. Einige Teilnehmer
trauten sich, selbst ein Feuer in
der Feuertonne zu löschen.

Richtiges Verhalten
bei einem Brand
Feuerwehr Barntrup klärt auf

VdK-Mitglieder und Gäste lassen
sich von der Feuerwehr
informieren. Foto: pr

Barntrup (red). „Zoff im Hüh-
nerhof“ ist eines der 39 neuen
Spiele, die ab sofort in der Stadt-
bücherei Barntrup ausgeliehen
werden können – ebenso wie
„Einhorn Glitzerglück“, „Planet
der Sinne“, „Fipolino“ oder
auch „Stapelsalat“.
„Stapelsalat“ ist übrigens ein
Geschicklichkeitsspiel für Kin-
der ab vier Jahren – allerdings
hat das Spiel schon fast magi-
sche Anziehungskraft auch für
Erwachsene – davon haben sich
die Ehrenamtlichen der AWO-
Kleiderstube Barntrup selbst in
der vergangenen Woche beim
ersten eigenen „Stapeleinsatz“
überzeugen können: Da wurde
gestapelt, bis die Teller voll wa-
ren. Die Kleiderstube wiederum
hat die Anschaffung der vielen
Spiele erst ermöglicht: Denn
von dieser erhielt der Förderver-
ein eine Spende von 300 Euro –
aus dem Erlös des Verkaufs von
Secondhandwaren.
„Der Bestand an Spielen in der
Bücherei ist mit dieser Spende
wesentlich gewachsen. Wir ha-
ben die Spiele dabei extra auf
der Spielemesse in Essen erwor-
ben, damit wir neue und alte
Spiele entdecken, die wirklich
Freude machen“, so Anja

Schalow, die als Vorstandsmit-
glied des Fördervereins selbst
mehr als gerne spielt. „Wir wol-
len das Spielen fördern, weil ge-
meinsames Spielen so etwas ist
wie gemeinsames Glück.“
Natürlich wurden die ersten
Spiele auch gleich von den Kin-
dern getestet, die zum wöchent-
lichen offenen Spielenachmittag
in die Bücherei gekommen wa-

ren: Daniel und Aiden (beide 7)
fanden vor allem „Icecool“ wirk-
lich „cool“: Dies ist ein witziges
Schnippsspiel in einer Pinguin-
schule, deren Pinguine gerade
gar keine Lust auf Schule ha-
ben, dafür auf Fischefangen –
wenn da nicht der Hausmeister
wäre, der natürlich will, dass die
Kinder in ihren Klassen blei-
ben.
Der Spielenachmittag findet
übrigens weiterhin freitags von
16 bis 18 Uhr in den Räumen

der Stadtbücherei statt – ohne
Anmeldung können Kinder
und Erwachsene sich dann für
unbekannte Spiele inspirieren
lassen – zum Beispiel auch für
das neu erworbene Strategie-
und Legespiel Karuba, bei dem
die Spielenden auf der Insel
Karuba landen und sich auf die
Suche nach verborgenen Schät-
zen machen. Schätze, die in
der Stadtbücherei dank der
Kleiderstube in der Bücherei
nun gehoben werden können.

Zoff im Hühnerhof und Fipolino
Dank Kleiderstube gibt‘s viele Spiele in der Stadtbücherei Barntrup

Der Förderverein der Stadtbücherei Barntrup hat dank einer Spende
der Kleiderstube viele neue Spiele für die Stadtbücherei erwerben,
können. Fotos: pr

Getestet wurden die Spiele auch
gleich von den Ehrenamtlichen
der Kleiderstube: Gemeinsam
wurden sie dabei zu „Hochstap-
lern“ beim Spiel „Stapelsalat“ –
gestapelt wurde dabei alles, was
sonst auf den Teller kommt.

Barntrup (red). Zum ersten Mal findet ein Secondhand-Basar aus-
schließlich für Damen- und Herrenbekleidung statt. Termin dafür
ist am Samstag, 9. November. In der Zeit von 10 bis 13 Uhr kann in
der Holstenkamphalle ausgiebig gestöbert und gekauft werden.
Weitere Infos sowie die Stadtvergabe erfolgen per WhatsApp unter
0175/4189398 (Janine Kühne).
Zeitgleich wird im Feierraum der Holstenkamphalle der 6. Basar
für Kinderbekleidung (nach Größen sortiert) und Spielzeug veran-
staltet. Abgabetermin für Verkäufer ist am Freitag, 8. November,
von 16.30 bis 17.30 Uhr. 15 Prozent des Verkaufserlöses kommen
Kinder- und Jugendeinrichtungen im Raum Barntrup zugute. In ei-
ner Cafeteria sind Kuchen, Kaffee und Softgetränke erhältlich.

Erstmalig Secondhand-Basar
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Mittelstraße 15 • 32699 Extertal
Mail: info@nordlipper.de • www.nordlipper.de

Sie haben keine Zeitung erhalten?
Bitte wenden Sie sich AB SOFORT

Montag - Donnerstag von 14 -17 Uhr
an die Tel.-Nr.: 05262 / 99932

oder wie gehabt über unsere Website
www.nordlipper.de!

Alverdissen. Am 11. Oktober
fand im Odeon Alverdissen eine
Mitgliederversammlung des
MGV „Liederfreund von 1898“
Alverdissen statt. Der langjähri-
ge Vorsitzende, Norbert Brink-
meier, gab bekannt, dass er aus
gesundheitlichen Gründen den
Vereinsvorstand nach 33 Jahren
niederlegen möchte. Ebenfalls
gab der langjährige Schriftfüh-
rer, Dieter Schröder, bekannt,
dass auch er nach 30 Jahren sei-
nen Posten abgeben möchte. Es
wurden also Neuwahlen erfor-
derlich.
Die Versammlung wählte Wi-
gand Schulze zum ersten Vor-
sitzenden, Hans Pollak zum
Schriftführer und Hans-Jürgen
Schäfer zum stellvertretenden
Schriftführer. Die weiteren Vor-
standsmitglieder wurden wie-
dergewählt.
Der MGV hofft darauf, dass
nach den Einschränkungen
durch Corona die Menschen
nun wieder vermehrt Freude da-
ran finden sich sich gemeinsam
mit anderen Interessierten un-
eingeschränkt in die Gesell-

schaft einzubringen. Wird doch
häufig von Vereinsamung be-
richtet. Gern auch als Sänger
beim MGV – geübt wird don-
nerstags ab 20 Uhr in der Mehr-

zweckhalle in Alverdissen, um
dann bei verschiedenen Konzer-
ten in froher Runde mitwirken
zu können. Singen macht Freu-
de, und Freude hält gesund!

Sie sind aktiv wie eh und je:
Solide Führung für Alverdisser Sänger
Neuer Vorsitzender und Schriftführer gewählt

Obere Reihe von links: Klaus-Dieter Lemm (Notenwart) Hans Pollak
(Schriftführer); mittlere Reihe von links: Hans-Jürgen Schäfer (stell-
vertretender Schriftführer), Klaus Schalowsky (stellvertretender Kas-
sierer), Peter Werpup (Chorleiter), Untere Reihe von links: Ernst Wer-
pup (stellvertretender Vorsitzender), Wigand Schulze (Vorsitzender),
Wilfried Heine (Kassierer). Foto: pr

Die neue regionale Dienstleistungs-Kontaktbörse
www.lippe-goregio.de

Raus aus dem
Internet-Dschungel!

Finden Sie Ihren Dienstleister
aus der heimischen Region!

Ohne langes Suchen – ohne Kosten.

Extertal-Silixen. Zum „Männer-
sache 3.0-Grünkohlessen“ lädt
der MGV „Immergrün“ seine
Mitglieder sowie auch Freunde
und Interessierte ein.
Der gemütliche Männerabend
findet statt am Freitag, 15. No-
vember, und beginnt um 18.30
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus
Silixen.
Die Kosten pro Person betragen
20 Euro. Mit der Zahlung der
Kosten bis zum 11. November
erfolgt eine Anmeldung. Infos
gibt es bei Peter Mantik,
05751/3296, und Ralph Farsen,
0157/34515671

Grünkohlessen
im DGH Silixen

* Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

30% NACHLASS*
*Ausgenommen sind unsere Flyerangebote; der Rabatt bezieht sich auf den UVP/LP, nicht auf unseren individuellen reduzierten AVP ,

sowie verschreibungspflichtige Arzneimittel und Zuzahlungen; gültig nur auf Lagerartikel

V

Gutschein

Montagsangebot

y
Rinteln

e-Rezeptp
nicht vergessen!
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Extertal-Almena (red). Am
Sonntag, 3. November, wird der
Almenaer Pfarrer Jörn Schen-
del in den Ruhestand verab-
schiedet. Zum Gottesdienst mit
verschiedenen musikalischen
Beiträgen und zum anschlie-
ßenden Beisammensein sind
alle Interessierten eingeladen.
Beginn ist um 15.30 Uhr in der
Kirche.

Pfarrer geht in
den Ruhestand
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Nordstraße 1 • 32699 Extertal

Knackige Salate
&

leckere Pizza

Schnitzel

Pasta

Täglich
wechselnde

Sonderangebote!
Seit 1995 in Extertal

Am Bahnhof 2 · 32699 Extertal

Salon Heike
Henschel-Ramm
Friseurmeisterin

Termine nach
Vereinbarung
Tel. 05262 /3309

– Sonderthema – – Sonderthema –

WILLKOMMEN IM EXTERTAL

Dörentrup-Hillentrup-Spork
(red). Zum diesjährigen Vor-
tragsabend hatte der MiG-Kreis
(Männer im Gespräch) der evan-
gelischen Kirchengemeinde Hil-
lentrup-Spork Landespfarrer
Dieter Bökemeier zum Thema
Flucht, Asyl und Migration ein-
geladen. Dieter Bökemeier ist
der Ökumene- und Flüchtlings-
pfarrer der Landeskirche.
Im Zuge der Wahlen in Ost-
deutschland haben populisti-
sche Parteien dieses Thema be-
setzt und damit Wahlen gewon-
nen. Diese komplexen Themen
können nicht mit einfachen
Antworten, wie sie Populisten
und bestimmte Teile der Medi-
en Glauben machen, erklärt
werden. „Unser Grundgesetz,
die bestehenden nationalen und
internationalen Gesetze und für
uns Christen das Gebot der
Nächstenliebe setzen den
grundlegenden Rahmen dieser
gesellschaftspolitischen Diskus-
sion“, so Franz J. Girmes und
Andreas Niegel vom MiG-Kreis.
Flucht und Vertreibung hat es
in der Geschichte der Mensch-
heit immer gegeben. Vorder-
gründig richtet sich der Blick
auf die flüchtenden Menschen,
die wegen Krieg, Hunger, wirt-
schaftlicher Not und politi-
schem Druck ihre Heimat ver-
lassen und vieles aufgeben. Man

flieht des eigenen Lebens wil-
len, im Bewusstsein, die eige-
nen Eltern, Freunde und die ei-
gene Heimat vielleicht niemals
wiederzusehen. Und dann
kommt man in Länder und
stellt fest, man ist nicht will-
kommen. Unser Blick ist ein an-
derer. Helfen und Teilen ist
christliche Nächstenliebe, viele
helfen und unterstützen die An-
kommenden. Trägt bei Anderen
die Sorge um den Verlust von
Wohlstand zur Ablehnung bei?
Im Alten und im Neuen Testa-
ment sind Flucht und Vertrei-
bung beschrieben und gibt uns
Menschen noch heute Hinweise

für unser Handeln.
Der Landespfarrer hatte hierzu
aus dem Buch Moses (4. Mo
15,16) zitiert: „Einerlei Gesetz,
einerlei Recht soll gelten für
Euch und für den Fremdling,
der bei Euch wohnt“ und aus
Matthäus 25,35: „Ich bin ein
Fremder gewesen und ihr habt
mich aufgenommen“.
Mit diesen Worten leitete Dieter
Bökemeier seinen Vortrag ein.
Mit Zahlen über Anzahl der
Asylanträge, Ablehnungen, Dul-
dungen und Abschiebungen in
den vergangenen Jahren wurde
der Vortrag auf eine sachliche
Ebene gestellt. Viele der Teilneh-
merinnen und Teilnehmer
kannten diese Zahlen nicht.
Was ist möglich oder was nicht?
Die Forderungen der derzeiti-
gen Politik sind durchaus realis-
tisch, doch warum geht ihre
Umsetzung derart schleppend.
Bindung an internationale Ver-
träge und unser Grundgesetz
sind einige der Gründe dafür.
Auch die anderen Ursachen der
Fluchtbewegungen müssen an-
gesprochen werden: nicht nur
Krieg, sondern auch Klimawan-
del sowie Raubbau an der Natur
und der Umwelt tragen zu
Flüchtlingsbewegungen bei.
Unbekannt sind ebenso die
Zahlen der Binnenflüchtlinge
und der Menschen, die in Nach-

barländern flüchten. Letztend-
lich kommt in Deutschland nur
ein Bruchteil der flüchtenden
Menschen an.
Schon während des Vortrages
entstand eine rege Diskussion
mit einer Feststellung, was wäre
Deutschland ohne Zuwande-
rungen, ohne die Polen, ohne
Italiener, Spanier, Portugiesen,
Griechen, Jugoslawen, Türken,
Asiaten und Afrikaner. Sie ka-
men als „Polaken, Itaker, Jugos“
und wurden wenig wertschät-
zend in unsere Mitte aufgenom-
men. Duch ihre Zuverlässigkeit,
ihren Einsatz und ihren Fleiß
haben sie die deutsche Bevölke-
rung beeindruckt und erheblich
zum Aufbau unseres Landes in
den Nachkriegsjahren beigetra-
gen. Heute sind sie als Ärzte,
Unternehmer, Naturwissen-
schaftler, Arbeiter, Pflegekräfte –
und vor allem auch als beliebte
Gemeindemitglieder und -nach-
barn – nicht mehr wegzuden-
ken. Veranstalter und Referent
waren über den Verlauf des
Austausches sehr erfreut. MiG
hatte jedoch mit einem größe-
ren Interesse der Bevölkerung
an diesem Gedankenaustausch
gerechnet – die geringe Teilneh-
merzahl an dieser offenen und
damit für jeden zugänglichen
Veranstaltung war jedoch ent-
täuschend.

Flucht, Asyl und Migration
im Gedankenaustausch
Landespfarrer Dieter Bökemeier zu Gast bei der MiG-Gruppe

Landespfarrer Dieter Bökemeier
hat beim MiG-Kreis einen Vor-
trag gehalten.

Foto: Landeskirche

Extertal (red). Das Herbstreffen
der CDU Extertal im Restau-
rant „Adria Grill“ nahm die
CDU-Bundestagsabgeordnete
und Extertaler CDU-Mitglied,
Kerstin Vieregge, zum Anlass,
um über die aktuellen politi-
schen Ereignisse in Berlin,
Deutschland, Europa und der
Welt zu referieren. Angesichts
der Probleme, die von ihr auf-
gezeigt wurden, kein Anlass
zur Freude.

Viele
Baustellen

Nach dem ernüchternden Fazit
von Kerstin Vieregge berichte-
te Lars Brakhage, der Vorsit-
zende der CDU Lippe, als
Gastreferent über viele „Bau-
stellen“, die sich derzeit in der
Kreispolitik auftäten und nicht
in der Verantwortung der CDU

lägen.
Insbesondere wurden von ihm
die unerfreulichen Entwick-
lungen rund um das Klinikum
Lippe dargestellt und den da-
mit verbundenen Problemen
der ärztlichen Versorgung im
Nordosten des Kreises.
Ulrich Hilker bekam sodann
die Gelegenheit, als Fraktions-
vorsitzender der CDU Extertal
im Rat der Gemeinde über die
Arbeit der Fraktion zu infor-
mieren. Er zog rückblickend
ein positives Fazit und lobte
die weitgehend harmonische
Zusammenarbeit mit Rat, Ver-
waltung und dem Bürgermeis-
ter Frank Meier. Ulrich Hilker
hob dabei einige Projekte her-
vor, die von der CDU, bezie-
hungsweise in Zusammenar-
beit mit weiteren Wählergrup-
pierungen, abgearbeitet wer-
den konnten.

Begrüßt wurde als Gast der de-
signierte Landratskandidat
Meinolf Haase, der sich den
Teilnehmern mit seiner per-
sönlichen Vita vorstellte und
einen Ausblick auf seine zu-
künftige Arbeitsgestaltung als
Landrat abgab, soweit er im Ja-
nuar 25 auch als Kandidat der
CDU Lippe aufgestellt werde.
Der offizielle Teil der Veran-
staltung wurde mit der Ehrung
von drei Jubilaren abgeschlos-
sen. Kerstin Vieregge und An-
dreas Lecker wurden für ihre
jeweils 25-jährige Mitglied-
schaft und Ulrich Meierhans
für seine 40-jährige Treue ge-
ehrt.
Der Extertaler Vorsitzende
Lutz Ebbers schloss den infor-
mativen Nachmittag und lud
im Namen der CDU Extertal
alle Teilnehmer zu einem gro-
ßen bayerischen Büfett ein.

Keine Freude über aktuelle Probleme in Deutschland
Herbsttreffen der CDU Extertal beleuchtet die Zusammenarbeit im Rat der Gemeinde Extertal

Ehrungen bei der Extertaler CDU (von links): Meinholf Haase,
Lars Brakhage, Ulrich Meierhans, Kerstin Vieregge, Andreas Lecker und Lutz Ebbers. Foto: pr.

Extertal-Almena (red). Am Sonntag, 3. November, wird der Almena-
er Pfarrer Jörn Schendel in den Ruhestand verabschiedet. Zum Got-
tesdienst mit verschiedenen musikalischen Beiträgen und zum an-
schließendem Beisammensein wird herzlich eingeladen. Beginn ist
um 15.30 Uhr in der Kirche.

Verabschiedung im Gottesdienst

Extertal-Silixen
(red). Die Ex-
tertaler Vogel-
liebhaber ver-
anstalten ihre
46. Vogelaus-
stellung Sams-
tag und Sonn-
tag, 2. und 3.
November, im
Dorfgemein-
schaftshaus Si-
lixen, Hein-
rich-Drake-
Straße 19a
(Feuerwehr-
halle). Die
Schau ist am Samstag von 11
bis 18 Uhr und am
Sonntag von 10 bis 17 Uhr ge-
öffnet. Offiziell wird der
Schirmherr die Ausstellung am
Samstag gegen 14 Uhr eröffnen.
In der Bewertungsschau werden
Kanarienvögel, Exoten, Waldvö-
gel, Mischlinge, Großsittiche
und Wellensittiche, die freitags
von erfahrenen Zuchtrichtern
bewertet wurden, gezeigt. Des
weiteren wird in der großen
Rahmenschau ein Querschnitt
der von den Mitgliedern gehal-
tenen Vögel in möglichst natur-

naher Umgebung präsentiert.
Die Vögel kommen aus allen
Erdteilen; die meisten davon
sind eigene Nachzuchten der
Extertaler Vogelliebhaber.
Wie jedes Jahr ist auch eine
reichhaltige Tombola mit vielen
schönen Gewinnen für die
Besucher aufgebaut. Für das
leibliche Wohl ist wieder gesorgt
und es wird an beiden Tagen
wieder selbst gebackenen Ku-
chen geben. Der Eintritt ist an
allen Tagen frei. Die Extertaler
Vogelliebhaber freuen sich auf
zahlreiche Besucher.

46. Große Vogelausstellung
in Extertal-Silixen

Gefiederte Freunde.                                Foto: pr

Extertal-Silixen (red). Die heil-
same Kraft der Meditation für
Anfänger: Die Meditation als
Übung der stillen Präsenz und
Achtsamkeit gewinnt immer
mehr an Beliebtheit und Be-
deutung. Wissenschaftliche
und medizinische Studien zei-
gen, dass regelmäßiges Medi-
tieren sich positiv auf die Ge-
sundheit auswirkt. Abwehrkräf-
te werden gesteigert, Stresshor-
mone reduziert.
Worum geht es konkret bei der
Meditation? Der erste Schritt ist
das aufrechte stille Sitzen. Das
Bewusstsein ist auf den Körper,
die Atmung, das Wahrnehmen
von Gedanken und Gefühlen
ausgerichtet. Die Aufmerksam-

keit bleibt im Hier und Jetzt,
das Gedankenkarussell kommt
zur Ruhe.
Die Meditation führt so in die
Ruhe und Entspannung. Es
werden verschiedene Formen
der Meditation vorgestellt und
ausprobiert. Die Leitung: hat
Ulrike Kormann, der Kurs läuft
Samstag, 23. November, von 14
bis 18 Uhr im MGH Silixenund
kostet 29 Euro pro Person (er-
mäßigt 21,75 Euro). Anmelde-
schluss ist der 17. November.
Für alle Kurse ist eine schriftli-
che Anmeldung erforderlich:
Volkshochschule Lippe-Ost,
Parkallee 7, 32816 Schieder-
Schwalenberg, oder im Internet
unter www.vhslippe-ost.de.

VHS-Kurse im MGH
Gut für Körper, Geist und Seele

Extertal-Bösingfeld (red). „Habe
ich ein Recht zu erben?“ – so
lautet die Fragestellung beim
Vortrag von Rechtsanwalt und
Notar Ulrich Backhaus am
Dienstag, 5. November, um
18.30 Uhr im Bürgersaal des
Extertaler Rathauses.
In der Beratungspraxis stellt
sich regelmäßig die Frage nach
den Ansprüchen im Todesfall
eines Angehörigen aber auch
die Frage nach der Vermeidung
einer Beteiligung einzelner An-
gehöriger am Nachlass.
Der Vortrag befasst sich mit
dem Thema der Ansprüche der
Angehörigen im Todesfall und
zeigt den Unterschied zwischen
Erbrecht und Pflichtteilsrecht

auf. Hierbei werden sowohl die
Fragen nach der optimalen
Durchsetzung von Pflichtteils-
ansprüchen als auch Strategien
und Möglichkeiten der Vermei-
dung von Pflichtteilsansprü-
chen einzelner Angehöriger
aufgezeigt und anhand praxis-
relevanter Beispiele erläutert.
Die Darstellung erfolgt wie ge-
wohnt kurzweilig und verständ-
lich.
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich, der Vortrag ist kosten-
los.
Auf Wunsch können alle Infor-
mationen in einer zusammen-
gefassten Broschüre zum Preis
von fünf Euro erworben wer-
den.

Vortrag über Erbrecht
Wissenswertes für Angehörige
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Feiertagsshopping bei Bessmann
in Hessisch Oldendorf.

Am Freitag, 1. November haben wir
von 10 - 18.30 Uhr geöffnet !

Kommt in die große Bessmann-Modewelt !
Markenkleidung für Groß & Klein zu Familien-Outletpreisen.

%utlet

Das Einkaufserlebnis

für die ganze Familie!Das Einkaufserlebnis

für die ganze Familie!

Samstag
2.

November
Verkauf:

10 - 16.00 Uhr

1.
November
Verkauf:
10- 18.30 Uhr

Freitag31.
Oktober
Feiertag

Donnerstag

geschlossen

große Auswahl an
Jacken & Mäntel

Jetzt ist der
perfekte
Moment,
für eine

neue Jacke
oder Mantel.

Entdecken Sie
stilvolle, warme
und wetterfeste

Modelle, die
Sie in jeder
Situation

gut aussehen
lassen.

05152/5297910
BekleidungFabrik Bessmann Breitenworbis GmbH & Co.KG, Auf dem Pfingstrasen 4, 37339 Breitenworbis

Bessmann Filiale in 31840 Hessisch Oldendorf - Münchhausenstr. 1
Einkaufzeiten: Mo. - Fr. 10 -18.30 Uhr / Sa. 10 - 16.00 Uhr

Extertal-Almena (sar/red). Groß-
einsatz für das Team von „Acker
und Klönen“. Die Gruppe enga-
gierter Rentner zog ausgestattet

mit allerlei Gartengeräten am
Wochenanfang durch Almena.
Ziel war der Buswendeplatz im
Bükerfeld, wo auch das Bus-

häuschen steht. Zunächst wur-
de die gesamte Straßenfläche
samt Bürgersteig und Straßen-
rinne gesäubert. Darüber hin-

aus erhielten die Sträucher, Bü-
sche und Bäumen einen perfek-
ten Schnitt.
„Da dort auch immer die
Grundschüler und Schüler der
weiterführenden Schulen aus-
steigen, ist es für uns wichtig,
Gefahrenquellen zu beseitigen“,
erläutert Karl-Heinz Zysk im
Namen der Gruppe „Acker und
Klönen“.
Dort werden auch die Kinder
von ihren Eltern mit dem Auto
oder zu Fuß abgeholt. „Gerade
deshalb haben wir insbesondere
in der Straßeneinmündung
zum Bushaus auf der gesamten
Fläche die Äste und Sträucher,
die in die Straßenmündung hi-
nein reichten, abgeschnitten.
Die Büsche wurden so gekürzt,
dass wieder eine freie Sicht für
die kleinen Schulkinder und na-
türlich ebenfalls für die Auto-
fahrer gegeben ist.
Die gesamten Flächen waren
jahreszeitlich sehr verdreckt,
stark verkrautet und nahe dem
Glas-Container mit unzähligen
Glasstücken übersät.
„Das ist absolut ärgerlich und
nicht zu verstehen, dass Men-
schen ihre Glasbehälter vor Ort
zerschlagen, um sie in die Öff-
nung der Behälter zu bekom-
men, und die restlichen Glas-
stücke einfach liegen lassen“, so
die Rentner-Gruppe. Kinder, die
von ihren Geschwistern mit Rol-
lern und Fahrrädern abgeholt
werden, hätten immer wieder
die Glasstücke in den Reifen ih-
rer Roller und Fahrräder.
Nach dem Einsatz ist vor dem
Einsatz, und so wurde schon die
nächste Aktion an der Turnhalle
und am Kindergarten geplant.

Büsche behindern die Sicht
Gruppe „Acker und Klönen“ absolviert Großeinsatz im Bükerfeld

Für Autofahrer ist kaum zu sehen, dass sich hinter dem Gebüsch ei-
ne Bushaltestelle befindet. Fotos: pr

Wieder sichtbar: der Wartebereich an der Bushaltestelle.

Ein Ärgernis sind die unzähligen
Glasscherben am Container.

Extertal-Kükenbruch (red). Mit-
glieder des Kükenbrucher Dorf-
vereins e. V., Dorfbewohner
und Kükenbrucher Kinder wa-
ren aktiv und haben eine
Naschhecke auf dem Spielplatz
gepflanzt. Die Idee entstand
bereits 2018 bei einer „Dorf-
Werkstatt“. Der Dorfverein hat-
te sich beim Naturpark Lippe
„Wandern für die Hecke“ be-
worben. Auch Naschhecken
binden CO2 und bieten Le-
bensraum für Tiere.
Nun könnten die großen und
kleinen Helfer über eine Länge
von 17 Metern Fruchtsträucher-
Hecken pflanzen, unter ande-
rem Johannisbeeren (rot, weiß,

schwarz), Stachelbeeren, Hei-
delbeeren, Himbeeren und Jos-
tabeeren.
Die Mitarbeiter des Extertaler
Bauhofes unterstützten die Ak-
tion, indem die Grasnarbe
schon abgehoben wurde. Ent-
lang der Umzäunung konnten
viele fleißige Helfer die Sträu-
cher dann pflanzen.
Die Kinder waren mit viel Spaß
dabei und freuen sich auf das
kommende Jahr, wenn Blüten
und Früchte erscheinen und
sie naschen können. Die Akti-
on wurde abgerundet mit ei-
nem Imbiss. Alle konnten sich
mit Hotdogs, Kürbismuffins
und Getränken stärken.

Früchte am
Spielplatz
Naschhecke gepflanzt

Zahlreiche fleißige Helfer haben die Sträucher auf dem Spielplatz ge-
pflanzt, die zu einer Naschhecke wachsen sollen. Die Idee entstand
bereits 2018 bei einer „Dorf-Werkstatt“. Foto: pr

Extertal (red). Seit vielen Jahren
war der Nahkauf unter der Lei-
tung der Familie Tammoschath
eine unverzichtbare Stütze für
den Kindergarten und das Fami-
lienzentrum der Friedrich-Linne-
mann-Stiftung in Extertal. Die
Familie hat über Jahre hinweg
ehrenamtlich dafür gesorgt, dass
die Kinder stets mit ausreichend
Trinkwasser versorgt waren, in-
dem sie regelmäßig Wasserkis-
ten in die Einrichtung geliefert

haben – auch in Zeiten, in denen
Wasser besonders knapp war.
„Es war beeindruckend zu se-
hen, wie die Familie Tammo-
schath immer wieder Wege ge-
funden hat, uns trotz Engpässen
zu unterstützen. Und das, ohne
ein einziges Mal zu klagen,
selbst wenn wir mal wieder zu
spät Wasser bestellt hatten,“ so
Philipp Niemeyer, der Leiter des
Kindergartens.
Im Rahmen der Modernisierung

der Kita durch den Träger wurde
nun eine Wasserspenderanlage
installiert, die es ermöglicht, je-
derzeit Wasser – mit oder ohne
Kohlensäure – direkt vor Ort zu
zapfen. DAs ist eine große Er-
leichterung, doch die langjährige
Hilfe der Familie Tammoschath
bleibt unvergessen. Aus diesem
Grund wurden der Familie kürz-
lich eine Medaille und ein Blu-
menstrauß als Zeichen des Dan-
kes und der Anerkennung über-
reicht. Die Übergabe erfolgte
durch die Pädagogin Laura Vold-
ness, die sich im Namen des ge-
samten Teams und der Kinder
des Kindergartens herzlich be-
dankte. „Diese Geste soll ausdrü-
cken, wie sehr wir die jahrelange
Unterstützung der Familie Tam-
moschath zu schätzen wissen.
Sie haben einen großen Beitrag
dazu geleistet, dass unsere Kin-
der immer gut versorgt waren,“
so Voldness.
Die Friedrich-Linnemann-Stif-
tung und das Familienzentrum
NRW freuen sich, dass sie auch
in Zukunft auf die lokale Ge-
meinschaft und solch engagierte
Unterstützer zählen können.

Auszeichnung für eine
großartige Familie
Familie Tammoschath für Unterstützung geehrt

Familie Tammoschath mit Pädagogin Laura Voldness bei der feierli-
chen Übergabe der Auszeichnung. Foto: pr

Extertal-Bösingfeld (red). Der
TSV Bösingfeld bietet ab Sams-
tag, 9. November, einen neuen
Aquafitness-Kurs im Hallenbad
Bösingfeld an. Der Kurs beginnt
um 10 Uhr und umfasst zehn
Einheiten.
Aquafitness ist ein ideales Ganz-
körpertraining, das schonend

für die Gelenke ist und sich für
jedes Fitnessniveau eignet. Der
Kurs verspricht viel Bewegung,
Spaß im Wasser und ist eine
ausgezeichnete Möglichkeit, die
eigene Kondition zu verbessern.
Die Teilnahmegebühr beträgt 60
Euro für TSV-Mitglieder und 90
Euro für Nichtmitglieder. In den

Kursgebühren sind auch die
Eintrittskosten für das Hallen-
bad enthalten.
Anmeldungen sind über die
Homepage möglich. Für Fragen
steht das Team der Geschäfts-
stelle unter info@tsv-bösing-
feld.de oder telefonisch unter
05262/1790 zur Verfügung.

Ideales Körpertraining
Aquafitness-Kurs beim TSV Bösingfeld
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Dörentrup-Hil-
lentrup / Do-
nop (red). Die
„Zwischentö-
ne“ feiern sil-
bernen Ge-
burtstag! Seit
25 Jahren gibt
es den Pop-
und Gospel-
Chor der evan-
gelisch-refor-
mierten Kir-
chengemeinde
Hillentrup.Spork. Das wird na-
türlich besonders gefeiert: Mit
einem bunten Konzertpro-
gramm für die Jahreskonzerte
mit Liedern aus den zurücklie-
genden 25 Jahren.
Gleich zwei Mal sind sie zu hö-
ren: am Samstag, 26. Oktober,
um 18 Uhr in der Kirche in Do-
nop und am Sonntag, 27. Okto-
ber, um 17 Uhr in der Horn-
siekhalle in Hillentrup (die Kir-
che ist nach dem Brandan-
schlag immer noch baulich ge-
sperrt). Das Programm enthält
neben neu aufgelegten Liedern

aus den vergangenen Jahren
auch frisch einstudierte Songs
von dem unvergessenen Micha-
el Jackson oder von Nena. Titel,
die gut in die aktuell unruhi-
gen Zeiten passen. Die 23 Frau-
en und Mädchen der „Zwi-
schentöne“ werden begleitet
von der Band mit Johannes
Neugebauer am Klavier, die
Leitung hat Kantor Uwe Rott-
kamp.
Eineinhalb Stunden einfühlsa-
me und „rockige“ Musik warten
auf Fans und solche, die es wer-
den wollen. Der Eintritt ist frei.

„Zwischentöne“
feiern 25 Jahre
Silbernes Jubiläumskonzert

„Zwischentöne“ feiern Geburtstag. Foto: pr

Mittwoch, 1. November 2023Freitag, 1. November 2024

GEBURTSTAGSVERKAUF

25%*

AUF DAS
GESAMTE
SORTIMENT VOM 19. SEP. BIS

02. NOV. 2024

Bad Pyrmont, Brunnenstraße 41A

* bereits reduzierte Ware ist ausgeschlossen

BOXSPRINGBETTEN UND
POLSTERBETTEN

Einrichtungs- und
Küchenhaus Stöß
Schmuckenberger Weg 3-5
32825 Blomberg
Tel. 05235/7450 ∙ Fax 6981
stoess@stoess-moebel.de
www.stoess-moebel.de
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.: 09:00 - 17:30 Uhr
Sa.: 09:00 - 15:00 Uhr

Wir leben Möbel. Seit 1911.

In jedem Wunschmaß , Kopfteile von 85 cm
bis 12 cm mit Bettkästen seitlich oder nach
vorn zu öffnen. 30 versch. Kopfteile 25
versch. Füße, jeder Farbton,Topper 4- 9 cm
Stärke in verschiedenen Materialien, Fest
oder elektrisch mit und ohne Partnerbezug
Bettkästen bis 50 Kilogramm belastbar
Ab 140/200 Zentimeter
ab 499,- € bis 3999,- €

SONNTAG - SCHAUTAG
VON 14.00 - 17.00 UHR

OHNE BERATUNG UND VERKAUF

Bestpreis-

Garatie

– Sonderthema – – Sonderthema –

FEIERTAGSSHOPPING

Kalletal-Erder (red). Was lange
währt wird endlich gut, so
könnte die Überschrift zu die-
sem Bericht ebenfalls lauten.
Vor Jahren hatte die UKB einen
Antrag im Ausschuss für Bil-
dung, Jugend, Kultur und Frei-
zeit gestellt, die öffentliche Slip-
anlage in Erder zu sanieren.
Die Einrichtung war in die Jahre
gekommen. Der Beton der Ein-
richtung war auseinandergebro-
chen, und die einzelnen Bro-
cken lagen in der Weser verteilt.
So kam es immer wieder zu un-
angenehmen Situationen, wenn
Nutzer mit ihrem Trailer ver-
suchten, ihr Boot in die Weser
zu setzen. Letztendlich war es
aufgrund des Zustandes nicht
mehr möglich die Anlage gefah-
renlos zu nutzen.
Die UKB stellte daraufhin den
Antrag, die Slipanlage zu erneu-
ern. Gleichzeitig könnte die
Wasserungsstelle als ein Zu-
gangspunkt von Rettungsmit-
teln zur Weser genutzt werden.
Im damaligen Zustand war die
Nutzung der Stelle für Einsatz-
kräfte nicht ungefährlich und
konnte bei Rettungseinsätzen
zu Verzögerungen führen.
Der Antrag wurde seinerzeit po-

sitiv aufgenommen. Laut Herrn
Kapelle von der Gemeindever-
waltung mussten aber noch
Rechtsfragen mit dem Schiff-
fahrtsamt abgeklärt werden.
Nach den vorliegenden Infor-
mationen war nicht mehr nach-
vollziehbar, wer diese Anlage er-
richtet hat und ob seinerzeit ei-
ne erforderliche schifffahrtspoli-
zeiliche Genehmigung bean-
tragt wurde. Mit Schreiben vom
15.03.2021 teilte das Wasser-
schifffahrtsamt Minden mit,
dass eine schifffahrtspolizeili-
che Genehmigung (ssG) grund-
sätzlich erteilt werden kann.
Wird die Genehmigung durch
die Gemeinde Kalletal bean-
tragt, fallen keine Gebühren an.
Für die Nutzung bundeseigener
Land- und Wasserstraßen ist der
Abschluss einer privatrechtli-
chen Vereinbarung erforderlich.
Wird die Anlage kostenfrei zur
Verfügung gestellt, entfällt auch
eine Nutzungsgebühr.
Wie die UKB nun festgestellt
hat, wird die Anlage gut ange-
nommen. Bei schönem Wetter
wird die Anlage von vielen Was-
sersportlern genutzt. Diese An-
lage wertet Kalletal auch als tou-
ristisches Ziel auf.

Slipanlage ist top
Wassersportler freuen sich sehr

Eigentlich ist Allerheiligen
ein christlicher Feiertag,
doch zieht es viele Besu-
cher aus NRW über die
Grenze uns nachbarliche
Bundesland. Shoppen ist
angesagt, eine beliebte
Freizeitbeschäftigung der
Deutschen.
Mal kurz über die Landes-
grenze nach Bad Pyrmont,
Hameln, Bückeburg, Hes-
sisch Oldendorf oder Rin-
teln – und schon ist man in
entspannter Atmosphäre
durch Läden unterwegs, auf
der Suche nach Schönem,
Skurrilem oder Nützlichem.
Angesagte Mode anprobie-
ren, gemütlich in einem
Café sitzen und Schaufens-
ter gucken, wo viele Ge-
schäfte zu diesem Tag be-
sondere Angebote und Ra-
battaktionen präsentieren.
Kostenfreies Parken ist da-
bei ebenfalls attraktiv.
Auch die Gastronomie be-
reitet sich an diesem Tag
auf die Gäste aus Lippe vor.
So ein Shopping-Tag ist im-
mer eine gute Gelegenheit,
eine der Nachbarstädte et-
was genauer kennenzuler-
nen, denn viele besitzen ei-
ne ausgesprochen schöne
Altstadt, interessante Bau-
ten wie etwa Hameln oder
Rinteln und, wie beispiels-
weise Bad Pyrmont, eine
historisch gewachsene
Kurarchitektur. In den nie-
dersächsischen Nachbar-
städten ist Allerheiligen ei-
ner der sogenannten Lip-

pertage an
denen man
auf den Stra-
ßen und
Parkplätzen
vornehmlich
Fahrzeuge
mit LIP-
Kennzeichen
sieht, denn
in diesem
Bundesland
ist er im Ge-
gensatz zu
Nordrhein-
Westfalen
kein Feier-
tag. In NRW
zählt er zu
den „stillen
Feiertagen“,
das heißt, öf-
fentliche
Tanzveran-
staltungen
und laute
Musik sind
verboten
und alle Ge-
schäfte ge-
schlossen.
In den ka-
tholisch ge-
prägten
Bundeslän-
dern ge-
denkt man
der Heiligen,
und in vielen
europäi-
schen Län-
dern wird
Allerheiligen
als Feiertag
begangen.

Shoppen auf der anderen
Seite der Landesgrenze

Allerheiligen zieht viele Besucher ins Nachbarland

In Bad Pyrmont können Besucher und Gäste hervorragend bummeln,
schauen, shoppen und verweilen.                                             Foto: privat

Der Kurpark ist immer einen Besuch wert, und in dieser Jahreszeit in gol-
dene Laubfarben getaucht                                                        Foto: privat

Lippe (ots). Am Dienstag, 22.
Oktober, stellten Mitarbeiter ei-
ner Firma in Bösingfeld einen
versuchten Einbruch in eine
Güterhalle fest. In der Zeit zwi-
schen Montag, 23.30 Uhr, und
Dienstag, 5 Uhr, versuchten un-
bekannte Täter gewaltsam in die
Halle in der Straße Am Bahn-
hof einzudringen. Durch den
Einbruchsversuch entstand ein
Schaden circa 1000 Euro. Zeu-
gen, die in der Tatnacht ver-
dächtige Beobachtungen im Be-
reich des Bahnhofs gemacht ha-
ben, werden gebeten, sich unter
der Telefonnummer 05231 6090
beim Kriminalkommissariat 2
zu melden.

Versuchter
Einbruch

Dörentrup-Bega (red). In der
Kirche zu Bega findet an diesem
Sonntag, 27. Oktober, ein beson-
derer musikalischer Gottes-
dienst statt. Das Flötenensemb-
le der Kirchengemeinde Hillen-
trup-Spork unter der Leitung
von Ines Amrhein wird zu hö-
ren sein. Die Predigt hält Pasto-
rin Elisabeth Hollmann-Plaß-
meier, ebenfalls aus Hillentrup.

Flötenensemble
im Gottesdienst



Eingetragener KFZ-Fachbetrieb

• HU/AU jeden Tag
• Reparaturen aller Marken

• Oldtimer Service

Inh. Holger Ehm
Rintelner Str. 73

32689 Kalletal-Hohenhausen

Tel. 0 52 64 / 65 70 51
Fax 0 52 64 / 65 70 52

Mobil: 01 71 / 8 79 74 96

www.auto-service-ehm.de

Service rund um Ihr Auto!
Kompetent, preiswert & fair

Auch geeignet für Sprinter
und Transporter.

Autowaschanlage.
mit -

Jetzt auch -TankstelleN
E
U

Auch geeignet für Sprinter
und Transporter.

Autowaschanlage.
mit -

Jetzt auch -Tankstelle

Wie gratulieren dem
Bürgerbus zum 35-jährigen

Bestehen.

Felix-Reisen, Böke und Niemeier GmbH
Auf dem Streken 3 | 32689 Kalletal

Tel. 05264 - 64840 | E-Mail: info@felix-kalletal.de
www.felix-kalletal.de

Herzlichen Glückwunsch zum 35-jährigen Bestehen.

Mittagessen
täglich frisch gekocht

Menüpreis

Tel. 05264-646 30 . www.meyer-menue.de

9,50€
inkl. Lieferung

und Dessert

Wir gratulieren zu

35 Jahren Bürgerbus

und wünschen

weiterhin viel Erfolg.

Bavenhauser Str. 39 I 32689 Kalletal

Telefon 05264 9177

Unser Gasthaus in
Kalletal-Bavenhausen bietet
Platz für Familienfeiern und
Veranstaltungen von 15 bis

150 Personen.

26.Oktober
19:30 Uhr

53,50 € p. P.
all inklusive

Voranmeldungen
bitte unter:
Tel. 05264/91 77

Es spielen die
Alpencaballeros

Glückwünsche an den Bürgerbusverein

· Biergarten
· gutbürgerliche Küche
· Party-Service

Lemgoer Straße 5 · 32689 Kalletal-Hohenhausen
Telefon 0 52 64 / 85 35

Jetzt aktuelle Frisurentrends

Mehr durchstarten.
Weniger abwarten.
Was willst du mehr?
Spannende Ausbildung mit oder ohne
Studium. Du willst mit Vollgas durchstarten,
statt auf der Stelle zu treten?
Bei uns erwartet dich ein praxisnaher
Einstieg in eine Karriere mit vielfätigen
Entwicklungsmöglichkeiten.
www.sparkasse-lemgo.de/karriere

Weil’s ummehr als Geld geht.

Rintelner Straße 8 · 32689 Kalletal

Erna Kaiser
0175 / 5661078

ErnaKaiser@gmx.de

Kalletaler Autohaus
SS lörgen Hotmeier ww

32689 Kalletal-LüdenhausenSEAT Telefon (05264) 699 50 CUuPRATelefax (05264) 699 52
Servi ce www. kalletalerautohaus.seat.de Service

Zwischen den Kalletaler
Ortsteilen befördert die
„Jacobi-Linie“ durchschnitt-
lich 5 500 Fahrgäste im
Jahr. Die Höchstzahl lag im
Jahr 2003 bei 7 738 Fahr-
gästen. Seit nunmehr 35
Jahren können die Kalle-
taler dieses besondere An-
gebot nutzen.

m Jahr 1989 wurde der
Bürgerbus als gemeinsa-

mes Pilotprojekt des Lan-
des Nordrhein-Westfalen
und des Bundes ins Leben
gerufen, um – zusammen
mit fünf weiteren Modell-
versuchen in NRW – Mög-
lichkeiten zur Aufrechter-
haltung von öffentlichem
Personennahverkehr „auf
dem Lande“ zu erkunden
und praktisch umzusetzen.
Der Kalletaler Bürgerbus
hat bei Neugründungen in
NRW und darüber hinaus

I
auch in anderen Bundeslän-
dern Hilfen und Impulse
geben können.
In den vergangenen 35
Jahren seines Betriebes hat
er den Kalletalern Mobilität
ermöglicht und ist ein fes-
ter Bestandteil des örtli-
chen Busverkehrs und als
Teil des Verbundes im regi-
onalen ÖPNV geworden.
Diese Erfolgsgeschichte
war nur möglich, weil eh-
renamtliches Engagement
der Bürger den Betrieb
ökonomisch überhaupt erst
denk- und realisierbar
machte. Das gilt bis zum
heutigen Tag.
Der Kalletaler Bürgerbus-
verein zählt aktuell 54 Mit-
glieder, davon 30 Aktive,
die sich in zwei Fahrerinnen
und 25 Fahrer sowie drei
Vorstandsmitglieder auftei-
len. Und es gibt vieles, was
beim gemeinsamen ehren-
amtlichen Einsatz auch für
den inneren Zusammenhalt
sorgt. Die Aktiven treffen
sich monatlich zur Fahrer-
versammlung, unterneh-
men einmal im Jahr zusam-
men einen Ausflug und ei-
nen gemütlichen Jahresaus-
klang. Fördernde Mitglie-
der samt Partner gehören

ebenfalls dazu.
Das erfolgreiche Organisa-
tionsmodell sieht „go.on“
als Konzessionär vor, der
Betreuung, fachliche Schu-
lung und betriebliche Bera-
tung im Bedarfsfalle aus-
führt. Die Gemeinde Kalle-
tal übernimmt die finanziel-
le Verantwortung für ent-
stehende Defizite und si-
chert politisch den Bestand
des Vereins. Die Mitglieder
des Bürgerbusvereins orga-
nisieren den Fahrplan, wer-
ben und betreuen das Fah-
rerteam und organisieren
das gesamte Geschehen.
Im aktuellen Fahrplan gibt
es zehn Linien, davon vier
feste Linienfahrten. Bei fünf
Fahrten ist die feste Linie
um Bedarfshaltestellen er-
gänzt; die abendliche Linie
wird als reine Bedarfsfahrt
angeboten.
Nach Ende des täglichen
Schulbusverkehrs im Kalle-
tal werden im ÖPNV nur
noch sieben der 16 Ortstei-
le durch „normale“ Linien
bedient. Daher verbinden
die Bürgerbus-Linien be-
vorzugt die Ortsteile, in de-
nen kein „normaler“ Bus
mehr in den Zentralort ver-
kehrt. Der Bürgerbus ga-

rantiert so
auch einen
Verknüp-
fungspunkt
zur Regio-
nallinie nach
Lemgo/Det-
mold bezie-
hungsweise
Rinteln. Pro
Betriebstag
– montags
bis freitags

von 14.27 bis circa 19.40
Uhr – werden zwischen 160
und 215 Kilometer zurück-
gelegt. Die durchschnittli-
che Jahresleistung liegt seit
Beginn des Bürgerbusein-
satzes bei 39 000 Kilometer.
Die Fahrgäste werden in ei-
nem Mercedes-Sprinter ge-
fahren. Das aktuelle Modell
ist ausgerüstet mit Nieder-
flurbereich und voll behin-
dertengerecht, zudem kön-
nen dadurch auch Kinder-
wagen, Rollatoren und
Fahrräder mitgenommen
werden. Es dürfen maximal
acht Fahrgäste befördert
werden. Umfassende Infor-
mationen über das Projekt
sowie über den Bürgerbus-
verein finden Interessierte
online auf der Seite
www.bbv-kalletal.de. red

Kalletaler Bürgerbus –
seit 35 Jahren auf Erfolgskurs

Mitglieder des Bürgerbusverein sind aktiv

Der Kalletaler
Bürgerbus
schreibt seit
35 Jahren Er-
folgsgeschich-
te. Foto: pr.

– Sonderthema –

35JAHRE BÜRGERBUS KALLETAL

Liebe Leserinnen und Leser,
In unserer Ausgabe des Nord-
lippers am vergangenen Wo-
chenende ist uns ein bedauer-
licher Fehler bei der Bericht-
erstattung zu 35 Jahre Bürger-
bus im Kalletal unterlaufen.
Anstatt des aktuellen Berichts
wurde eine ältere Fassung
veröffentlicht, die wir in unse-
rem Archiv gespeichert hat-
ten. So etwas darf natürlich
nicht passieren, aber beim
Nordlipper arbeiten zum
Glück noch Menschen und
wir haben keine KI geführte
Redaktion. Wir bitten diesen
Fehler zu entschuldigen. Hier
nun der richtige Text.
Das Team des Nordlipper

Bedauerlicher
Fehler - Sorry



Heinrichs lange

EINKAUFS
NACHT
in Bad Nenndorf
und in Hameln

BAD NENNDORF
Auf demWachtlande 2
31542 Bad Nenndorf
Tel.: 05723 947 - 0
nenndorf@moebel-heinrich.de

HAMELN
Werkstr. 19
31789 Hameln
Tel.: 05151 6095 - 0
hameln@moebel-heinrich.de

KIRCHLENGERN
Lübbecker Str. 137 - 143
32278 Kirchlengern
Tel.: 05223 98505 - 0
kirchlengern@moebel-heinrich.de

ÖFFNUNGSZEITEN:Montag – Freitag: 10.00 – 19.00 Uhr | Samstag: 10.00 – 18.00 Uhr

1) Nachlass ist bereits im Verkaufspreis berücksichtigt. I 2) Gutschein. Gültig bis zum 17.11.2024. Auf Neubestellungen frei geplanter Möbel und Küchen ab einem Einkaufswert von 50 Euro. Gilt nur für Neuaufträge, ausgenommen
Möbel folgender Hersteller: Musterring, Gallery M, SchönerWohnen, Joop, Henders & Hazel und Xooon. Diesen persönlichen Gutschein bitte ausschneiden und mitbringen. Keine Kombination mit weiteren Nachlässen. Art. Nr. 0996 1028
I 3) Gültig vom 31.10. bis zum 02.11.2024. Bei Vorlage dieses Gutscheins. In den Abteilungen Boutique, Heimtex und Leuchten. Ausgenommen Werbeware. Diesen persönlichen Gutschein bitte ausschneiden und mitbringen. Nicht mit
weiteren Coupons kombinierbar. Art. Nr. 0996 1045.

Einzulösen in den Abteilungen:
Boutique • Heimtex • Leuchten

zusätzlich sparen!
Vom 31.10. bis 02.11.2024

20%3)

GUTSCHEIN

BECHER-SET, best. aus je 6
Longdrink-, Whiskey-, und Soft-
drink-Bechern. 0612 0009 00

* Listenpreis, ohne Deko

39.99116,55*

UNSER KNALLER-ANGEBOT

18-teiliges Set

Auf frei geplante
Möbel & Küchen:

GutscheinHausvorteil
+25%Bis zu 20%

Ihr persönlicher

2)45%bis zu

Dauertiefpreise!
Immer

günstiger!

1)

Weitere Infos erhalten Sie
unterwww.moebelheinrich.de

Folgen Sie uns:

+ LIVE-KOCHEN
In beiden Filialen bis 21 Uhr

+ PROFESSIONELLE
SCHLAFBERATUNG
von SCHLARAFFIA in der
Filiale Bad Nenndorf am
01.11. + 02.11.2024

JETZT tolle Angebote sichern!

FRE ITAG

B IS 21 UHR
01.11. 2024

Am
Donnerstag,

den 31.10.2024
,

haben wir auch i
n unserer

Filiale in KIRCHL
ENGERN

bis 21 Uhr geöff
net.

Alle Infos direkt
hier:
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Kalletal (red). Am 10. Oktober
hatte die Deutsche Bahn auf
Einladung der Kalletaler Verwal-
tung zum Bahnprojekt Hanno-
ver–Bielefeld über die Veröffent-
lichung von zwölf Trassen-Kor-
ridor-Varianten, von denen zwei
Varianten die Gemeinde Kalletal
tangieren, im Rahmen einer
Sondersitzung des Rates infor-
miert. Nicht nur das Interesse
der Kalletaler Bürger war groß,
auch das Entsetzen über das,
was auf den ersten Blick schier
unfassbar erscheint.
Die Verwaltung hatte zeitgleich
einen Online-Dialog unter der
Überschrift „Kalletal erhebt sei-
ne Stimme!“ freigeschaltet und
den Bürgern damit die Möglich-
keit eröffnet, ihre Meinung zum
Großprojekt auch lokal zu doku-
mentieren. Mittlerweile sind 35
Beiträge zum Vorhaben mit rd.
600 Bewertungen zu verzeich-
nen. Tendenz steigend. Zum 01.
November wird dieser Dialog
geschlossen und die Ergebnisse
durch die Verwaltung zusam-
mengefasst. Dabei will es Bür-
germeister Mario Hecker aber
nicht belassen. Vielmehr soll
jetzt der lokale Beteiligungspro-
zess auf Schlüsselpersonen aus-
geweitet werden, dazu zählen
nach Auffassung der Verwal-
tung, wie auch schon bei der Er-
stellung des Wirtschaftswege-

konzeptes erfolgreich prakti-
ziert, im Besonderen die Land-
wirtschaft, Forstwirtschaft, Jä-
gerschaft, der Natur- und Land-
schaftsschutz, Tourismus und
die Wirtschaft. „Durch diese
mögliche Trassenführung wür-
den kostbare Ackerflächen in ei-
nem erheblichen Maß durch-
schnitten, für unsere Landwirte
würde das nicht nur eine deutli-
che Verkleinerung ihrer Schläge
bedeuten, sie müssten auch lan-

ge Umwege in Kauf nehmen,
um diese zukünftig zu errei-
chen.“, mahnt Bürgermeister
Hecker. Auch habe eine derarti-
ge Baumaßnahme negative Aus-
wirkungen auf das Wild, da
Rückzugsorte wie Hecken und
Säume davon sicherlich betrof-
fen seien. Ebenso dürften aus
Sicht des Bürgermeisters die
nachteiligen Auswirkungen auf
die Forstwirtschaft nicht außer
Betracht gelassen werden.

Hecker lädt daher die Vertreter
der Land- und Forstwirtschaft
sowie der Jägerschaft zu einem
gemeinsamen Dialog am 11.
November um 19:00 Uhr in den
Sitzungssaal des Rathauses ein.
Hier soll ergänzend zum On-
line-Dialog eine Stellungnahme
zum Bahnprojekt erarbeitet
werden. In zwei weiteren Dialo-
gen, deren Termine noch festge-
legt werden, soll das synchron
mit der Gruppe des Natur- und

Landschaftsschutzes, des Tou-
rismus sowie der der Wirtschaft
erfolgen. Alle Stellungnahmen,
also die des Online-Dialogs so-
wie die der Schlüsselpersonen
sollen dem Rat der Gemeinde
Kalletal in seiner Sitzung am 12.
Dezember zur zustimmenden
Kenntnisnahme vorgelegt wer-
den.
Das Ziel des Bürgermeisters ist
es diese Stellungnahmen ein-
schließlich der möglichen Be-
schlussfassungen noch im De-
zember des Jahres den lippi-
schen Bundestagsabgeordneten
in einem gemeinsamen Termin
zu übergeben. Denn das sei in
der Sondersitzung durch die
Vertreter der Bahn besonders
deutlich gemacht worden, die
abschließende Entscheidung
trifft die Bundespolitik.

Land- und Forstwirtschaft und Jägerschaft
geben Stellungnahme zum ICE-Trassenbau
Geplante Trasse durchschneidet Ackerflächen / Nachteile für die Forstwirtschaft

Rauschen die ICE durchs Kalletal, ist mit erheblichen Auswirkungen zu rechnen. Foto: Deutsche Bahn

Volker Vorwerk und Marvin Jekel,
beide DB InfraGO AG, stellten
dem Rat die Planung vor.
                      Foto: Rudi Rudolph

Unsere Pflegeeinrichtung bietet eine liebevolle und professionelle Betreuung
für Menschen mit Demenz. Mit einem speziell geschulten Team und einer
warmherzigen Umgebung sorgen wir dafür, dass sich unsere Bewohner:innen
sicher und geborgen fühlen.

AGAPLESION HAUS BETHANIEN
Robert-Koch-Straße 11, 31812 Bad Pyrmont
T (05281) 93 28 - 100, info@bethanien-pyrmont.de

www.bethanien-pyrmont.de

Hier ist jeder Tag ein Stück
Zuhause – mit Liebe & Fürsorge
für Menschen mit Demenz!

Kalletal (red). Am 17. Oktober
fand turnusgemäß wieder ein
vom Seniorenbeirat Kalletal or-
ganisiertes Frühstück im Ge-
meindehaus Brosen statt. Auch
dieses Mal gab es bereits Wo-
chen vor Beginn keine Plätze
mehr, mit fast 70 Anmeldungen
war die Veranstaltung ausge-
bucht.
Dies war auch den Gästen be-
wusst, sodass sich lange vor Be-
ginn eine Warteschlange bilde-
te. Die Vorsitzende des Senio-
renbeirates Frau Gisela Wostrak
begrüßte als Gäste das Akkord-
eonduo Albri-Tank und den Kal-
letaler Bürgermeister Mario
Hecker mit Ehefrau und die für
den Seniorenbeirat zuständige
Fachbereichsleiterin für Ord-
nung und Soziales Frau Andrea
Batzer und später noch Frau Ra-
mona Lampe von der Verwal-
tung.
Nach einem Sekt oder Orangen-
saft zur Begrüßung ließen sich
die Gäste zunächst das reichhal-
tige und liebevoll präsentierte

Frühstück mit Spargelröllchen,
Tomate-Mozarella, Thunfischsa-
lat und Nachtisch schmecken.
Ein großer Dank gilt dabei wie-
der Heidelore Müller, die den
Einkauf und die Auswahl der
Speisen übernommen hatte.
Das Akkordeonduo erfreute die
Anwesenden mit einem breiten
Spektrum an Liedern, von de-
nen auch einige mitgesungen
werden konnten.
Natürlich durfte dabei das We-
serlied nicht fehlen, bei dem die
Anwesenden natürlich eine klei-
ne Textabwandlung einfügten:
„Wir zieh´n ins Kalletal, ins
schöne Kalletal…“
Später kam Bürgermeister
Hecker dem Wunsch des Beira-
tes nach, aktuelle Informatio-
nen aus der Gemeinde weiter-
zugeben. Als erstes Thema
stand die Entwicklung der Fi-
nanzen im Kalletal auf dem Pro-
gramm.
Herr Hecker erläuterte dabei,
wie sich die Jahresergebnisse in
den letzten 15 Jahren voneinan-

der unterschieden, nicht jedoch
ohne im Vorfeld zu klären, was
man unter Ausgleichsrücklage
versteht. Im Anschluss daran
wurde angesprochen, welche
Auswirkungen die Grundsteuer-
reform ab 2025 für die Bürger
bedeutet. Hierzu hatte Herr
Hecker ein vom Kämmerer der
Gemeinde ausgearbeitetes In-

formationsblatt mitgebracht,
mit dem jeder seine Grundsteu-
er für das nächste Jahr ausrech-
nen kann.
Darüber hinaus kam natürlich
auf Wunsch auch das Thema
der medizinischen Versorgung
zur Sprache. Es wurden Begriff-
lichkeiten wie Versorgungsgrad,
Ausbildungsassistenz, Approba-

tion, Arztsitz, Zulassung, Kli-
nikreform und weitere Begriffe
zur medizinischen Versorgung
angesprochen, zu denen es
auch gezielte Nachfragen der
Gäste gab.
Bürgermeister Hecker nahm
sich die Zeit und erklärte alles
offen und in verständlicher
Form, was von den Anwesen-
den als eine Bereicherung des
Seniorenfrühstückes empfun-
den wurde. Nach einer weiteren
Musikeinlage des Akkordeondu-
os stellte Ramona Lampe von
der Gemeindeverwaltung das
Projekt „Weihnachtswünsche-
baum“ vor, das in diesem Jahr
den Seniorinnen und Senioren
kleine Wünsche erfüllen soll.
Der Seniorenbeirat unterstützt
dieses Projekt gern.
Nachdem alle Gäste sich ge-
stärkt und in lockerer Runde
unterhalten hatten, endete die
Veranstaltung nach 3 kurzweili-
gen Stunden. Viele hätten sich
gern auch schon zum nächsten
Frühstück angemeldet.

Unterhaltsames Herbstfrühstück in Brosen
Stärkung bei Akkordeon-Musik und aktuellen Informationen aus der Gemeinde

Aktive Senioren treffen sich zum Herbstfrühstück in Brosen. Foto: pr

DANKE FÜR ALLES
sos-kinderdoerfer.de
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Marco Ebert
Geschäftsführer

Rudi Friedrichs GmbH & Co. KG

Westorfer Straße 3

32689 Kalletal

Telefon: 05264 - 97 76
Telefax: 05264 - 57 99
E-Mail: steinmetz-friedrichs@t-online.de
Internet: www.friedrichs-steinmetz.de

• Küchenarbeitsplatte
• Treppenbau

• Grabmale
• Restaurierung

• Bodenbeläge
• Badgestaltung

• Fensterbänke

Inh. Eduard Ils – Ihr kompetenter Steinmetzfachbetrieb

Rund um Stein

Außenpodeste • Innen- u. Außenfensterbänke
Bad-, Fassaden- u. Kaminverkleidungen • Küchenarbeitsplatten
Freitragende Treppen • Grabmäler • Skulpturen • Steinteppiche

Telefon: 05265 955 60 30
Mittelstraße 61, 32694 Dörentrup

info@rund-um-stein.de www.rund-um-stein.de

HILKEMEIER
BESTATTUNGEN

WIR UNTERSTÜTZEN
von A wie abholen

bis Z wie zuhören

(akz-o) Die Trauer um Ver-
storbene kann in der
dunklen Jahreszeit beson-
ders stark sein. Die kurzen
Tage und langen Nächte
verstärken die emotionale
Dunkelheit, während die
Natur um uns herum zur
Ruhe kommt.
In dieser Zeit können Erin-
nerungen an die Verstor-
benen besonders lebendig
werden und der Schmerz
des Verlusts kann sich ver-
stärken.
In der dunklen Jahreszeit
können einige Menschen
Trost in Ritualen finden,
die das Gedenken an ihre
Lieben ehren. Das kann
das Besuchen des Grabes,
das Anzünden einer Kerze
oder das Schreiben von
Briefen an die Verstorbe-
nen sein. Die Dunkelheit
kann auch dazu führen,
dass Menschen sich zu-
rückziehen und sich iso-
liert fühlen.
Es ist jedoch wichtig, in
solchen Zeiten Unterstüt-
zung von Familie, Freun-
den oder sogar professio-
nellen Helfern zu suchen.
Gemeinschaft und zwi-
schenmenschliche Verbin-
dungen können einen
wertvollen Beitrag zur Be-
wältigung der Trauer leis-
ten. Trauer ist kein gerad-
liniger Prozess. Sich selbst
Zeit zu geben und mitfüh-
lend mit den eigenen Ge-

fühlen umzugehen ist ent-
scheidend, um diesen Pro-
zess zu bewältigen.
„Viele Bestatter sind durch
Aus- oder Fortbildung in
Trauerpsychologie fachlich
qualifiziert. Sie stehen
Hinterbliebenen oft auch
nach der Bestattung seel-
sorgerisch zur Seite. In ih-
ren Räumen finden, häu-
fig ehrenamtlich beglei-
tet, Trauergruppen und
Trauercafés statt“,, erklärt
Elke Herrnberger vom
Bundesverband Deutscher
Bestatter. In diesen trauer-

psychologischen Semina-
ren werden Bestatter auch
für besondere Situationen
der Trauer und die Mög-
lichkeiten ihrer Bewälti-
gung geschult, wie zum
Beispiel die Trauer nach ei-
nem Suizid, die Trauer ver-
waister Eltern oder die
Trauer von Kindern und
Jugendlichen.
Weitere Informationen für
Trauernde liegen in der
Regel in den Bestattungs-
instituten aus oder man
wendet sich direkt an
Selbsthilfegruppen, Verei-

ne, Wohlfahrtsverbände
oder kirchliche Einrichtun-
gen. Auch Psychothera-
peuten oder Bildungsträ-
ger wie die Volkshoch-
schule bieten Kurse und
Hilfen an. Niemand in
Trauer muss mit seinem
Schmerz alleine bleiben.
Auf www.bestatter.de, der
Homepage des BDB | Bun-
desverband Deutscher Be-
statter e. V., finden Sie
qualifizierte Bestatter in
Ihrer Nähe, eine Checkliste
zum Todesfall sowie viele
weitere Informationen.

Gedenk- und Trauertage
in der dunklen Jahreszeit
Der Herbst ist Zeit des Gedenkens und der Erinnerung an liebe Verstorbene

Jeder trauert auf seine Weise, da helfen Rituale                 Foto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-o

Kalletal (red). Dienstag, 29. Ok-
tober, um 16 Uhr präsentiert
der Seniorenbeirat in Kalles Ki-
no den Film „Live is Life – Die
Spätzünder“, eine österrei-
chisch-deutsche Komödie, die
aus dem Jahre 2010 stammt.
In dem Film steht der erfolglose
Rockmusiker Rocco, gespielt
von Jan-Josef Liefers, im Mittel-
punkt. Dieser muss seine Haft-
strafe als sozialen Dienst in ei-
nem Pflegeheim ableisten, wo
er als Unruhestifter verpönt ist.
Rocco lernt schließlich, dass alte
Menschen ernst zu nehmen
sind. Diese Erkenntnis moti-
viert ihn und er gründet eine
Rockband mit Pflegeheimbe-
wohnern. Mithilfe von Schwes-
ter Maria gelingt es, noch an ei-

ner Talentshow für Nachwuchs-
bands, teilzunehmen. Mit der
Coverversion des berühmten
Songs „Live is Life“ schlägt die
Rentnerband alle Rekorde. Vor
Beginn der Filmvorführung gibt
es ab 15.30 Uhr Kaffee und Ku-
chen. Der Preis für den Film in-
klusiv Verköstigung beträgt
zehn Euro pro Person; Anmel-
dung: bei Gisela Wostrak unter
05264 5122, bei Heidelore Mül-
ler unter 05264 9130 oder per
E-Mail bei Heiderose Osterhage
an hg-osterhage@mail.de.
Mehr Memo mit Muskeln: Über
den Zusammenhang von Kör-
per und Denken geht es am 15.
November von 14 bis 18 Uhr bei
einem Nachmittag mit Professo-
rin Dr. Sabine Weiss statt. Die

Zusammenarbeit der Gemeinde
Kalletal und eine großzügige
Unterstützung der Finke-Stif-
tung in Kooperation mit dem
EZUS macht dies möglich. Seit
über 30 Jahren beschäftigt sich
die renommierte Wissenschaft-
lerin und Hirntrainerin Prof.
Dr. Weiss mit der Funktions-
weise des menschlichen Ge-
hirns und lädt an diesem inter-
aktiven Weiterbildungsnach-
mittag zum Zuhören und Mit-
machen ein.
Zuerst werden wissenschaftli-
che Erkenntnisse über den Zu-
sammenhang von Körperlich-
keit und Lern- beziehungswei-
se Gedächtnisprozessen vorge-
stellt. Anschließend werden an-
hand kurzer Übungen Mög-

lichkeiten aufgezeigt, wie man
diese Erkenntnisse in ein sinn-
volles Gehirntraining übertra-
gen kann, auch um geistige
„Unbeweglichkeit“ im Alter hi-
nauszuzögern. Eine Anmel-
dung ist erforderlich bei Ramo-
na Lampe telefonisch unter
05264 / 644-105, per Fax an
05264 / 644-100 oder per E-
Mail an r.lampe@kalletal.de.
Beide Veranstaltungen finden
im Rathaus der Gemeinde Kal-
letal im Sitzungssaal statt. Der
Seniorenbeirat freut sich auf
interessierte Teilnehmende.
Außerdem findet am Freitag,
28. November, von 15 bis 17
Uhr wieder ein Spielenachmit-
tag in den Räumen von „Ge-
meinsam im Kalletal“ statt.

Filmabend mit Jan Josef Liefers
und interaktive Weiterbildung
Seniorenbeirat bietet wieder interressante Veranstaltungen an

Kalletal (red). Dieses Motto gilt
auch für das gemeinsame und
reichhaltige Frühstück bei der
AWO in Langenholzhausen und
verleiht der Veranstaltung im-
mer die besondere Note.
Das nächste Frühstücks-Buffet
des AWO-Ortsvereins Langen-
holzhausen findet am Mittwoch,
6. November, ab 9.30 Uhr in der
Begegnungsstätte am Oster-
kamp statt.
Jeder, Jung und Alt, kann teil-
nehmen und ist herzlichst will-
kommen, eine Mitgliedschaft in
der AWO ist nicht erforderlich.
Gemütlich beisammen sitzen,
klönen, diskutieren und dabei
nette Leute kennenlernen und
ein leckeres Frühstück genie-
ßen.
Die AWO Langenholzhausen
freut sich auf Ihren Besuch und
bittet um Anmeldung bis zum
30. Oktober bei Annette Brü-
ning unter 05264/1039 oder
0171 171 28 29.

Auf das „Wir“
kommt es an

Ihr Partner in allen Belangen
rund um Vorsorge und Bestattung,
wir beraten Sie gerne im
persönlichen Gespräch.

Kalletal (red). Wer hat Lust und
Freude zum Singen im Shanty-
chor im Kalletal? Heute ist es
durchaus üblich, auch weit weg
vom Wasser im Shantychor zu
singen. Und der gemischte
Shantychor ist immer mehr zu
hören. Zumindest haben einige
der zurzeit 13 Sänger und Sän-
gerinnen des Chores ihre Wur-
zeln am Meer. Auch in den gro-
ßen Chören singen heute Da-
men und Herren gemeinsam.
So auch hier. Geprobt wird je-
weils mittwochs im Gasthaus
Krooß in Lüdenhausen ab 19
Uhr. Notenkenntnisse sind
nicht erforderlich. Zwei bis drei
Auftritte im Jahr stehen auf
dem Programm. Die Mitglieder
freuen sich über jeden neuen
Sänger oder Sängerin. Wer ein
Instrument spielt, ist ebenfalls
gern gesehen. Einfach vorbei-
kommen oder anrufen bei Alf-
red Arndt unter der Telefon-
nummer 05262 / 992850.

Shantychor
sucht Mitsänger

– Sonderthema –

TAGE des stillen GEDENKEN
– Sonderthema –
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Kirmesnostalgie & AltstadtflairRintelner Messe
31.10.–4.11.2024

Herbstzauber
in Rinteln
genießen…

31.10.–04.11.

Rintelner Herbstmesse

mit verkaufsoffenem Sonntag

08.11. Vernissage zur

„Galerie Innenstadt“

09.11.–23.11. „Galerie Innenstadt“

16.11. Präsentation der Kunst

in den Geschäften

22.11. Beginn

Weihnachtsgewinnspiel

29.11. Beginn Adventszauber

in Rinteln, ab 18:00 Uhr

29.11. 1. Ziehung

Weihnachtsgewinnspiel, 19.00 Uhr

30.11. + 07.12 + 14.12. + 21.12.,

Aktion Sterntaler

06.12. Nikolausbild Aktion

a

Verkaufsoffener Sonntag 13-18 Uhr

Montag ist Familientag

Die Vernissage findet am 8. November 2024 um 18:30 Uhr im Foyer
der Volksbank in Schaumburg und Nienburg, Klosterstaße 30, statt.

Am Samstag, 16. November 2024, werden viele Künstler in den meisten
Geschäften für ein persönliches Gespräch anwesend sein.

Apollo Optik ∙ Klosterstraße 3
Antonio Fusco (Holzkunst)

Betten Maack ∙ Weserstraße 31
Christoph Ehleben (Fotografie)

Bruno Kleine ∙ Pferdemarkt 1
Svetlana Sudakow (Malerei)

engbers ∙ Weserstraße 17
Prof. Dr. Silke Kettig
(Abstract Art -Werke auf Papier)

Engel Apotheke ∙ Marktplatz 15
Heike Mühlhan (Holzkunst, Malerei)

Post Apotheke ∙ Krankenhäger Straße 28
Ingrid Kassner (Malerei)

Hotel Wethmüller ∙ Kirchplatz 13
Ralf Sprick (Fotografie)

medea ∙ Weserstraße 26
Yves Coiffard (Skulpturen)

Optik Wollbrink ∙ Marktplatz 15
Andrea Kluwe
(Malerei mit vergoldeten Objekten)

Photo Struck ∙ Marktplatz 10
Harald Scheibe (Fotografie)

Schuh Peters ∙ Weserstraße 21
Anka Knechtel (Malerei, Skulpturen)

Sparkasse Schaumburg ∙ Klosterstraße 5-7
Yvonne Vahle (Mixed-Media Objekte)

Speisekammer Anno 1583 ∙ Marktplatz 6
Heiko Knechtel (Abstrakte Fotografie)

Galerie Innenstadt
Kunst trifft Handel in Rinteln • 9.–23. November 2024

UNIKUM

geschenke

& ideen

Schuhpark Rinteln
Weserstraße 30, 31737 Rinteln
Telefon: 05751-701 92 62
Mo.-Fr. von 10.00-18.30 Uhr
Sa. von 9.00-16.00 Uhr
www.schuhpark.de

Klosterstraße 3 ∙ 31737 Rinteln
Tel. 05751 5160

akustik-weyrauch@teleos-web.de

0111777333 66444444 222999955500

R

Rinteln

Weserstraße 21 ∙ 31737 Rinteln
Tel. 05751 2736

Marktplatz 9
31737 Rinteln

www.bodega-rinteln.de

Rinteln | Stadthagen | Online

31737 RINTELN
Seetorstraße 4
05751 / 89 09 80 info@speisekammer-anno1583.de

www.speisekammer-anno1583.de.

Weserstraße 12
31737 Rinteln

Tel. 05751 957570
Pro Rinteln e.V. Verein für Stadtmarketing

Tel. 05751/403988

Mit der Fahrraddraisine von Rinteln durchs Extertal

Weserstraße 15 ∙ 31737 Rinteln
info@trendori.de
http://trendori.de

Stadt Rinteln | Klosterstr. 19 | 31737 Rinteln | Telefon: 05751 403-177
veranstaltung@rinteln.de | www.rinteln.de

stadt rinteln-stadtverwaltung | stadt_rinteln
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Konrad-Adenauer-Str. 38 I 31737 Rinteln I Tel. 05751 6004
MARTIN BENDIG Geschäftsführer

Pflegemittel preisgünstig!
KFZ-Meisterwerkstatt

Brauchen Sie
einen Handwerker?

Wir beziehen Polstermöbel, Stühle, 
Eckbänke usw., % (01 74) 4 65 95 18

Günstig: Baumpflege, Baumfällung, 
Heckenschnitt und Rodungsarbei-
ten.% (01 57) 34 13 27 37

Empfehlungen

SBZ Schuldnerberatung
Kurzfristige Termine möglich!

Anerkannte Schuldnerberatungsstelle.
 0 57 51 / 99 32 480

www.sbz-schuldnerberatung.de

Stellenangebote

www.pp-service.com

Reinigungskräfte m/w/d

in Hohenhausen gesucht
Mo. – Fr. nach Absprache
Geringfügig o. sv-pflichtig

Prior & Peußner
Tel. 0163 34 94 229

Verschiedenes

UMZÜGE
HAUSH.-AUFLÖSUNGEN

05151 5560080 und 0171 2685655

Campingfahrzeuge

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen % 0 39 44 - 3 61 60 www.wm- 
aw.de Fa.

Termine frei: Streichen, Pflastern, 
Putz-/Maurerarbeiten, Garten-
arbeiten, Abriss und Entsorgungen 
aller Art % (0177) 1572238
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Herausgeber und Verlag:
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Druckzentrum Hottenbergsfeld,
Carl-Wilhelm-Niemeyer-Straße 15,
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Gültig ist die Preisliste vom
1. Januar 2024

Traueranschrift: Detlef Rohde, Auenstraße 1a, 86830 Schwabmünchen

Detlef und Ruth Rohde
Heinz und Hannelore Eggers

sowie alle Angehörigen

Der Trauergottesdienst findet am Dienstag, dem 29. Oktober 2024, um 14.00 Uhr in der

Kapelle des Friedhofes Asmissen statt. Im Anschluss erfolgt die Urnenbeisetzung.

Gisela Rohde
* 15. Januar 1933 † 7. Oktober 2024

Du bleibst in unseren Herzen:

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann, ist ein Lächeln im Gesicht
derjenigen, die an ihn denken.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter, Schwester, Schwägerin und Tante.

geb. Eggers

Ohne Dich...
Zwei Worte so leicht zu sagen und
doch so endlos schwer zu ertragen

Heinz Nolte
† 21.09.2024

Herzlichen Dank
Der Schmerz ist grenzenlos, die Lücke unermesslich,
aber in dieser Zeit, Zeichen der Liebe, Verbundenheit,

Freundschaft und Hilfe zu empfangen,
berührt uns sehr.

Vielen Dank für den würdevollen Abschied.

Im Namen der Familie
Bernie Nolte

Dörentrup-Humfeld, im Oktober 2024

Jürgen Reese

Familie Reese

Statt Karten

† 10.9.2024

Wir haben einen geliebten Menschen verloren und
danken allen, die ihm im Leben Zuneigung schenkten,

ihn im Tode ehrten und uns in stiller Verbundenheit
ihre Anteilnahme erwiesen haben.

Dich verlieren war so schwer,
dich vermissen noch viel mehr.

Andreas
Regina
Daniel

Anverwandte

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist, und eine Last fallen lassen dürfen,

die man getragen hat.

Ursula Guba
geb. Bystrich

* 1.6.1930 † 19.10.2024

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied:

Besta�ungen Volker Wehrmann, Extertal

32699 Extertal­Almena, Pommernweg 2

Der Trauergo�esdienst mit anschließender

Urnenbeisetzung findet am Samstag, dem

9. November 2024, um 14.00 Uhr in der

Friedhofskapelle in Almena sta�.

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist,

und eine Last fallen lassen dürfen,

die man getragen hat.

Wir nehmen Abschied von meiner lieben Mu�er, Schwiegermu�er

und Tante

Eva Wollschläger

* 12. Mai 1933 † 20. Oktober 2024

In Liebe und Dankbarkeit

Bert Wollschläger und Elisabeth Dubbert

und Familie

Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 29. Oktober 2024,

um 14.00 Uhr in der Friedhofskapelle in Almena sta�;

anschließend erfolgt die Beisetzung.

Anstelle von Blumen bi�en wir um eine Spende für die

Wohngruppe im Fliedergarten bei der Sparkasse Lemgo

IBAN DE18 4825 0110 0002 8184 74.

Besta�ungen Volker Wehrmann, Extertal

Sta� Karten

�

32699 Extertal­Almena, Hauptstraße 34A

geb. Scholz

Familienanzeigen

Tiermarkt

Rassekaninchen aus Vereinszucht ab-
zugeben. Blaurex, Dalmatiner Rex, 
gelbe Burgunder ! Neumitglieder 
willkommen % (01 51) 41 63 29 92

Ilse Wallenstein
geb. Behrens

In Liebe

Karsten, Heike,
Tizian, Michelle und Antonia

* 07. 09. 1932 † 20. 10. 2024

Der Trauergottesdienst mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Mittwoch, dem 6. November 2024, um 14 Uhr

in der Friedhofskapelle Silixen statt.

Bestattungen Kampmeier, Nottbergstraße 7, 31737 Rinteln

Danke für den Weg, den Du mit uns gegangen bist.
Danke, dass Du immer für uns da warst.

Danke, dass es Dich gab.

Verkäufe

Wenoker Heimtrainer, blau-schwarz, 
neu, originalverpackt, 200*, 
% (01 71) 1 24 47 98



Könner aus der
Region empfehlen
sich

Ihr Team vom Nordlippischen Anzeiger
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Liebe Leserinnen & Lieber Leser,

Sie halten ihn in den Händen:
Den neuen „Spezialisten“ – unse-
re Sonderseiten zu allen Bran-
chen-Experten in Nordlippe und
der Region.

Dieser Service für Sie hat bei
uns längst Tradition, denn den
Spezialisten des Nordlippischen
Anzeigers gibt es seit nunmehr
11 Jahren. Und er ist dabei immer
top aktuell: Unser bewährtes Team
war für Sie auch jetzt wieder im
gesamten Erscheinungsgebiet und
darüber hinaus unterwegs und hat
ganz besondere Ansprechpartner
zusammengetragen.

Im Zentrum stehen wie immer ihre
Bedürfnisse: Ob beim Bau oder der
Renovierung ihres Hauses oder der
eigenen vier Wände, wir stellen

Spezialisten zum Beispiel für Feu-
erungsanlagen, Wintergärten und
Überdachungen für Energie und
Tischlerarbeiten vor.

Aber auch eine sehr gute Auto-
werkstatt oder den Spezialisten
für Neuwagen sind dabei. Wir
haben aber auch eine Top-Zahn-
arztpraxis kennengelernt. Und
auch wenn Sie nicht mehr so
mobil und fit sind, haben wir für
Sie tolle Spezialisten gefunden: Es
gibt Informationen über ein wun-
derschönes Seniorenzentrum und
auch einen Menü-Service, wenn
das Selbstkochen schwerfällt.

Der Titel hält eben, was er
verspricht: Die Spezialisten -
jeder ein absoluter Experte in
seiner Branche – punkten mit

Kompetenz, gutem Service und
umfassende Beratung. Das sind
die Stärken der Spezialisten vor
Ort. Zahlreiche Unternehmen und
Geschäftsleute erfreuen sich einer
treuen Kundschaft.

Auch das ist ein Beweis
von Qualität.

Alle Ansprechpartner haben auch
diesmal wieder einen „Exper-
ten-Tipp“ für Sie parat. Lassen
Sie sich diese Inspirationen nicht
entgehen – und nehmen Sie sehr
gerne Kontakt auf.

Unser Team wünscht Ihnen viel
Spaß beim Entdecken der aktu-
ellen „Spezialisten“ und gutes
Gelingen für alle kleinen und gro-
ßen Vorhaben im Winterhalbjahr
2024/2025.

Der Aufbau einer Treppe aus Buche oder Ei-
che, einer soliden Haustür aus Holz, eines
kompletten Wintergartens, der Einbau von
Fenstern oder auch die Aufarbeitung wert-
voller antiker Möbel sind Sache eines
Fachmanns, denn das Ergebnis soll von
ästhetischer Schönheit, funktionell und
langlebig sein. Um ein solches Projekt zu
konzipieren und fachmännisch umzuset-
zen, bedarf es am besten eines Experten,
der sein Handwerk versteht, ehrlich kalku-
liert und termingetreu arbeitet. Die Bauti-
schlerei Haneke ist da genau der richtige
Partner, denn Sebastian Haneke steht für
Kreativität, Zuverlässigkeit und Kunden-
freundlichkeit. Er arbeitet unbürokratisch,
lösungsorientiert und macht mit vielen
guten Vorschlägen aus einem Projekt ein
Erfolgsprojekt. Immerhin kann er auf lang-
jährige Erfahrung zurückblicken, denn seit
1996 war er als Tischler Mitarbeiter in der
Dörentruper Firma Bautischlerei Plöger, die
er Anfang 2021 als Chef übernahm. Damit
setzt er die Tradition des Betriebes fort, er-
gänzt durch zahlreiche neue und innovative

Ideen. In der Galerie auf der Homepage der
Bautischlerei Haneke findet man hervorra-
gende Beispiele für bedarfsgerechte und
handwerklich subtil und sorgfältig ausge-
führte Arbeiten. Und da viele Aufträge eine
sehr individuelle und kenntnisreiche Bear-
beitung erfordern, sollte man nicht zögern,
einen Gesprächstermin mit Sebastian Ha-
neke zu vereinbaren. Dann kann man sicher
sein, ein echtes Unikat in handwerklicher
Spitzenqualität zu erwerben, an dem man
lange Zeit Freude haben wird.

S. Haneke Bautischlerei
Mittelstraße 47

32694 Dörentrup

Ansprechpartner:
Sebastian Haneke

Telefon: 0 52 65 / 236
Mobil: 01 60 / 12 37 37 3

haneke-bautischlerei@gmx.de

S. Haneke
Bautischlerei

Innovative und wertbeständige
Projekte aus Holz

Seien Sie wählerisch bei Produkten
für den Innenausbau, denn nur mit
der handwerklichen Qualität eines

Fachbetriebes, dessen Materialqua-
lität und Passgenauigkeit sind Sie
auf Dauer auf der sicheren Seite

Der Kamin- oder Pellet-Ofen ist heute mehr als nur ein Ofen,
er ist ein Möbelstück, ein Hingucker in jedem Wohnraum.
Die Kaminofenwelt ist wie Vieles seit Jahren in stän-
digem Wandel, für ein kleines Unternehmen wie LHK
eine permanente Herausforderung. Dem stellt sich
das Unternehmen in dem es ausschließlich qualita-
tiv hochwertige Kamin- und Pellet-Öfen namhafter
Hersteller anbietet. Dazu kommt ein fachlich kom-
petentes Personal, die langjährige Erfahrung im Ka-
minofenbau und das Prinzip ”Alles aus einer Hand”.
Gegründet wurde das Unternehmen im Jahr 2009.
Geschäftsführer Ludwig Spies verfügte zu diesem
Zeitpunkt bereits über mehr als 20 Jahre Erfahrung
im Schornsteinbau und der Sanierung, Seit 2011 ist
LHK im Industriegebiet Lemgo-Lieme in der West-
straße 54 angesiedelt, hat vier Monteure und drei
Innendienstmitarbeiter. In der dreistöckigen Aus-
stellung präsentieren die Feuerungsanlagenbauer
einen repräsentativen Querschnitt werthaltiger Ka-
min- und Pellet-Öfen sowie Kaminanlagen mehrerer
Hersteller. Selbstverständlich gibt es hier auch die
nötigen Brennstoffe wie Buchenholz oder Pellets
zu kaufen. LHK ist eines von deutschlandweit 24
Raab-Centern. Raab ist einer der führenden Herstel-
ler von Schornsteinsystemen. Diese Kombination aus
guten Produkten und der Fachkenntnis macht LHK

Feuerungsanlagen zu einem echten Spezialisten.
Dazu kommt die Beratung vor Ort, die Gestaltung
der Ofenanlage nach individuellen Wünschen. Stark
nachgefragt, so Heinz - Jürgen Weege, sind derzeit
die modernen Pellet-Öfen, aber auch Kaminöfen mit
Wärmespeicher.
Das Bundes-Immissionsschutzgesetz schreibt vor, dass
Ende 2024 Kaminöfen, Heizkamine und Kachelofe-
neinsätze, die zwischen 1.1.1995 und 21.3.2010 in Be-
trieb genommen worden sind, stillgelegt, nachgerüs-
tet oder ausgetauscht werden müssen, sofern sie die
vorgeschriebenen Grenzwerte bei der Feinstaub- und
Kohlenmonoxid- Emission nicht einhalten. Betroffen
sind bundesweit mehrere hunderttausend Geräte.

LHK Feuerungsanlagen GmbH
- Ofenstudio / Ausstellung -

Weststr. 54
32657 Lemgo

Ansprechpartner:
Heinz-Jürgen Weege

Telefon: 05261 / 6662590
info@lhk-feuerungsanlagen.de
www.lhk-feuerungsanlagen.de

Die neuen Geräte, das wissen die Profis hier, brau-
chen deutlich weniger Brennstoff als früher. „Ich
rechne mit einer deutlichen Zunahme des Verkaufs
für die kommende Heizperiode, denn bestens
vorbereitet sehen wir auf den Ablauf der nächs-
ten Übergangsfrist zum 31.12.2024“ so
Heinz-Jürgen Weege.
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Gemütlich durch den Herbst

„Als ,Quality Partner‘ der renommierten
Marke Solarlux stehen wir für besten Service und
Qualität auf höchstem Niveau. Damit einher-
gehend erhalten Kunden bei uns die zehn-
jährige Herstellergarantie von Solarlux.
Durch stetige Fortbildungen unserer bestens
gelehrten und ausgestatteten Monteure garan-
tieren wir ein stressfreies und reibungsloses
Bestell- und Montageerlebnis.“

Thomas Streit GmbH & Co. KG
Weststr. 35

32657 Lemgo

Ansprechpartner:
Thomas Streit

Telefon: 05261 / 96690
info@streit-lemgo.de
www.streit-lemgo.de

Für gewöhnlich hält der Herbst in den hie-
sigen Breiten noch viele schöne Tage bereit,
an denen man einige erholsame Stunden
im Freien genießen kann. Mit der richtigen
Bepflanzung sowie ein paar dekorativen
Accessoires, wie z. B. kuschelige Kissen und
Decken, bleiben Garten und Terrasse in der
kühleren Jahreszeit eine Freude. Und auch
gegen Wind oder Regen gibt es schicke
Schutzmöglichkeiten.
Stilvolles Gestaltungselement für die Ter-
rasse und praktischer Allwetter-Schutz
zugleich ist ein solides Glasdach. Es bie-
tet Hausbesitzern die Möglichkeit länger
draußen zu sitzen, lässt ganz nach Wunsch
Licht und Luft auf die Terrasse und hält Re-
gen von oben fern. Dabei sind solche Glas-
dachsysteme sehr vielseitig. Für jeden Ge-
schmack und jede Terrassensituation gibt es
die passende Lösung. Zusätzlich kann man
das Glasdach mit zusätzlichen Front- und
Seitenverglasungen ausstatten. So kann die
Überdachung zu einem wind- und wetter-

geschützten Herbstfreisitz werden. Wenn
man seinem Garten auch im Winter ganz
nah sein möchte, ist ein Wintergarten mit
passender Dachform genau das Richtige.
Dieser kann mit verschiedenen gläsernen
Unterbauten, wie einer Glas-Faltwand oder
auch einem großformatigen Schiebefenster
ausgestattet werden. Der neue Raum beein-
flusst die Energiebilanz des Hauses positiv
und trägt damit nachweislich zur Senkung
der Heizkosten bei.

Ganzjährig nutzbare
Wintergärten werden mit
bis zu 12.000 € gefördert.
Wir beraten Sie gerne und
unterstützen Sie bei der
Antragstellung.

Schornsteinfeger
Schwekendiek

Humfelder Str. 17
32683 Barntrup

Ihr Ansprechpartner:
Sascha Jan Schwekendiek

Tel. 0170 / 55 62 595

info@
schornsteinfeger

meister-
schwekendiek.de

Glücksbringer mit besonderer Kompetenz
Als Schornsteinfegermeister bietet Sascha Jan
Schwekendiek natürlich die gesamte Palette
seines Handwerks, nämlich sämtliche Schorn-
steinfegertätigkeiten. Das beinhaltet das Kehren
von Schornsteinen, das Messen und Überprüfen
von Heizungsanlagen sowie die Reinigung von
Kamin- und Kachelöfen. Ebenso zählen dazu
das Anbringen und Überprüfen von Rauchwarn-
meldern, die Leben retten können, das Erstellen
von Energieausweisen, die den energetischen
Wert eines Hauses nachweisen, und die Hilfe
bei Förderanträgen und Baubegleitungen. Auch
das Reinigen, Überprüfen und Einstellen von
Lüftungsanlagen bereichern das Angebot des
versierten Fachmanns. Denn für ein gesundes
Wohnraumklima benötigt der Mensch frische
Luft, also bestimmte Luftwechsel in seinem Ge-
bäude. Diese sind wichtig, damit kein Schimmel
entsteht, der die Gesundheit der Menschen be-
lastet und die Bausubstanz zerstört. Dabei kann
Sascha Jan Schwekendiek auf große Erfahrung
zurückblicken, denn seit dem Jahr 2006 übt er

den Beruf des Schornsteinfegers aus, in dem er
sich schließlich 2022 selbstständig machte. Seine
Expertise ist sehr gefragt, denn als geprüfter
Gebäudeenergieberater im Handwerk und
Energie-Effizienz-Experte liefert er genau die
Hinweise, was mit den heutigen technischen und
materiellen Möglichkeiten an einem Haus getan
werden muss, um es energetisch zu konzipieren
und zukunftssicher zu gestalten. Die Anforderun-
gen an Bauherren oder Hausbesitzer sind enorm
hoch, und Schwekendiek ist hier der Experte.

Beim Betrieb einer Lüftungsanlage
ist es wichtig, die Filter regelmäßig
zu überprüfen und ggf. auszutau-
schen. Auch muss die Anlage re-
gelmäßig gereinigt und eingestellt
werden. Dies erhöht die Effizienz
der Anlage und die Luftqualität in

Ihren Räumen bleibt optimal.

Verdreckte Lüftungsanlage Fotos © Schwekendiek

Knuts Meisterwerkstatt
Fütigerstraße 6

32699 Extertal/Almena

Ansprechpartner:
Denis Lade

Telefon: 05262 / 995819
Mobil: 0151 / 68836282

KMW-Lade@online.de

Knut`s Meisterwerkstatt von Denis Lade
in Extertal/Almena Fütigerstraße 6 bietet
jetzt im Herbst wieder einen kompetenten
Reifenwechsel mit Auswuchtung an. Bevor
es frostig wird, ist es gut, wenn die Win-
terreifen mit gutem Profil aufgezogen sind
und das Fahrzeug dadurch mehr Gripp hat.
Ein besonderer Schwerpunkt und ein Al-
leinstellungsmerkmal in der Region ist das
neue Angebot der Getriebespülung. „Das
macht sonst keine Werkstatt in der nähe-
ren Umgebung“, weiß Denis Lade. Dies ist
für Automatik- und Halbautomatikgetrie-
be wichtig, dann funktionieren die Schalt-
vorgänge wieder perfekt.
Natürlich werden auch alle übrigen Leis-
tungen für die meisten Fahrzeugtypen
und -marken von dieser freien Werkstatt
abgedeckt.
KfZ-Meister Denis Lade ist 2016 in die
Werkstatt von KfZ-Service Frevert einge-

stiegen, die im Jahr 2000 in der ehema-
ligen Molkerei gegründet worden war. Be-
reits zwei Jahre später, am 1. April 2018,
hat Lade die Werkstatt übernommen.
Als Spezialisten für Kraftfahrzeuge zeich-
net sich das Werkstattteam von Denis Lade
auch dadurch aus, weil hier viele Diagno-
segeräte im Einsatz sind. Sie ermöglichen
dem Werkstattteam eine genaue Fehler-
korrektur z. B. durch Prüfung des Achs-
standes und mit der Bremsprüfung.
Wichtig ist eine gute Terminplanung für
alle Leistungen, die routinemäßig stattfin-
den. Also bitte früh genug melden.

Die Spezialwerkstatt mit einem
Alleinstellungsmerkmal

Wichtig ist eine gute Terminplanung
für alle Leistungen, die routinemä-

ßig stattfinden.
Also bitte früh genug melden.

Hol dir jetzt
Energie von

JÜRGEN

Garantiert
klima-

freundlich

Stadtwerkenergie OWL
Ehrlich, zuverlässig und
absolut fair.

Kundenberaterin
Emilie Müller
Tel.: 0800 6071111
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Zahnarztpraxis M. Kleinemeier
Mittelstraße 13
32683 Barntrup

Ansprechpartner:
Martin Kleinemeier

Telefon: 05263 / 95172
Fax: 05263 / 95174

www.zahnarzt-kleinemeier.de

Praxisöffnungszeiten:
Mo. - Do. 8 - 13 Uhr und 14 - 18 Uhr, Fr. 8 - 14 Uhr

Schöne Zähne für ein Lächeln
Freundlich und kompetent sorgt Zahn-
arzt Martin Kleinemeier für Zahnge-
sundheit, Individualprophylaxe und ein
strahlendes Lächeln seiner Patienten.
Seit er im Jahr 2018 die zentral gelege-
ne Praxis in der Mittelstraße übernahm,
bieten er und sein hervorragend ge-
schultes Team alles, was Zähnen guttut.
Bei akuten Problemen, professioneller
Zahnreinigung, Zahnersatz, Implan-
taten und anderen ästhetischen Leis-
tungen ist er für jedes Alter genau der
richtige Partner für umfassende Bera-
tung und sensible Behandlung. Beson-
ders am Herzen liegt ihm die Gesund-
erhaltung der Zähne, die schon in frü-
hem Alter gelernt werden sollte. Dazu
bietet er das Projekt „Zahngesundheit
von Anfang an“ und arbeitet neben
der „Zahnputzschule“ mit sieben um-
liegenden Kindertagesstätten und den
Grundschulen in Barntrup und Alver-

dissen zusammen. In sehr persönlicher
Zuwendung wird hier in Aktionswochen
für alle Jahrgangsgruppen die Basis
für eine zahngesunde Zukunft gelegt.
Diese Empathie erfahren ebenso Pati-
enten, wenn es um Implantate oder die
Korrektur von Zahnfehlstellungen mit
dem Invisalign®-System geht, was im
Bereich der ästhetischen Behandlun-
gen zur ästhetischen Gebisskorrektur
genutzt wird. In der Praxis von Martin
Kleinemeier ist man in guten Händen.

Eine gründliche und frühe Prophylaxe
erspart Probleme und komplizierte Be-
handlungen. Daher sollten Kinder ab dem
6. Lebensjahr zweimal jährlich an der
„Zahnputzschule“ teilnehmen. Bis zum
18. Lebensjahr wird diese Individualpro-
phylaxe von den gesetzlichen Kran-
kenkassen übernommen.

„Wohnen - Pflege - Wohlfühlen“
das ist das Motto unserer Arbeit. Wir
sind nicht nur ein Seniorenzentrum,
sondern ein Ort, an dem Sie sich wie in
einer großen Familie fühlen und wert-
volle Erlebnisse und Momente sammeln
können. Gemeinsam lachen, singen,
Geschichten erzählen und den Lebens-
abend genießen - das erwartet Sie bei
uns!
Eingebettet in die malerische Natur von
Extertal und mitten im Ortskern gele-
gen sind vom FWH aus Geschäfte, Be-
hörden, Ärzte, Apotheken, Banken und
Kirchen zu Fuß erreichbar. Haltestellen
öffentlicher Verkehrsmittel befinden
sich vor der Haustür.
Der große Innenhof mit Brunnenanlage
und zahlreichen Sitzmöglichkeiten lädt
zum Spazieren oder Verweilen ein.
Nehmen Sie Kontakt zu uns auf, Sie
sind herzlich willkommen! „Wir schaf-
fen Raum zum Leben!“ - Das ist der

Leitsatz, der im FWH konsequent um-
gesetzt wird. Unsere Case-Managerin
Frau Neuborn erreichen Sie von Mon-
tag bis Freitag 8.30 - 14.00 Uhr unter
der Telefonnummer 05262-408-290.
Sie beantwortet gerne Ihre Fragen zu
Pflege und Einzug in unser Haus.
Unser Team verfügt über langjährige
Erfahrung, um für die Senior:innen und
ihre Angehörigen eine herzliche und ver-
trauensvolle Atmosphäre zu schaffen.

Besonders hinweisen möchten wir auf
unser „Essen-auf-Rädern“-Angebot.

Langzeit- und Kurzzeitpflege
Tel. 05262 - 408-0

Essen auf Rädern „Täglich frisch!“
Tel. 05262 - 408-100

h!

AWO Friedrich-Winter Haus
Pagenhelle 3

32699Extertal

Ansprechpartnerin:
Kerstin Göhmann

Telefon: 05262 / 408112
kerstin.goehmann@friedrich-winter-haus.de

www.friedrich-winter-haus.de

Sportlich bis familienfreundlich
Das Autohaus Sievert in Barntrup ist ein
zuverlässiger und innovativer Partner
der Marken SEAT und CUPRA. Und die
beiden Geschäftsführer Stephan Nott-
bohm und Max Verdugo-Althöfer sind
Garanten für ein absolutes Vertrauens-
verhältnis zu ihren Kunden und deren
große Zufriedenheit. Diese können hier
perfekten Service, beste Qualität in der
Ausführung von Wartungs- und Repa-
raturarbeiten sowie pünktliche Fertig-
stellung und eine offene und ehrliche
Preisgestaltung erwarten.
In den großzügigen und modernen Aus-
stellungsräumen und auf dem weitläu-
figen Außengelände findet man unter
anderem die beliebten Fahrzeuge von
SEAT, wie beispielsweise den Leon, den
Ibiza oder den hochwertigen Tarraco.
Mit der vom Rennsport inspirierten
Marke CUPRA bedient das Autohaus
Sievert ein Segment, das sowohl Geräu-

migkeit, innovatives Design und kraft-
volle Technik vereint. Das neue Zugpferd
der Marke, der CUPRA Terramar VZ 1,5e
Hybrid mit 272 PS und hochmoderner
Technik ist zurzeit im Showroom zu be-
sichtigen, natürlich in Gesellschaft mit
Modellen wie dem CUPRA Formentor
und dem CUPRA Born. Das ist Spitzen-
qualität in Fertigung, Langlebigkeit und
Design, und mit dem Autohaus Sievert
die Gewissheit, viel Freude an seinem
Fahrzeug zu haben.

Autohaus Sievert
Hamelner Straße 60

32683 Barntrup

Ansprechpartner:
Stephan Nottbohm u. Max Verdugo-Althöfer

Telefon: 05263 / 2080
info@autohaus-sievert.de

www.Autohaus-Sievert.de

Die kalte und dunkle Jahreszeit
naht mit vielen Gefahren. Lassen
Sie daher bei uns ihr Fahrzeug
gründlich durchchecken und be-
sonders Beleuchtung, Reifen und
Flüssigkeiten auf ihre Wintertaug
lichkeit überprüfen.

u

Gerne hält man sich in seiner Küche
auf, wenn sie funktionell, ästhetisch
und nach aktuellen Erkenntnissen
auf dem neuesten Stand eingerich-
tet ist.
Mit der Erfahrung von 34 Jahren in
Küchenmontagen, -erweiterungen
und auf kundenorientierte Problem-
lösungen ist die Küchenwerkstatt
Volker Meierjohann genau der richti-
ge Ansprechpartner. Hier finden Kun-
den den Küchen-Komplettservice,
der das Unternehmen auszeichnet,
nämlich vom Verkauf von maßge-
nau geplanten und zugeschnittenen
Küchen über die Küchenmodernisie-
rung, Granitarbeitsplatten,
Möbeltransport und -montage sowie
3-D Küchenplanung. Ordnungssys-
tem, Fronten, Auszüge, Arbeitsplat-
ten oder technische Geräte erfüllen
die individuellen Wünsche der Kun-

den. Beispielsweise eine Küche im
Landhausstil, rustikal, gleichzeitig
modern und gemütlich. Freundliche,
kompetenteundgründlicheBeratung
ist selbstverständlich, denn schließ-
lich soll eine Küche für viele Jah-
re ein hochwertiger Begleiter sein.
Das Team von Volker Meierjohann
bietet Ihnen den zuverlässigen
Rundum-Service, der garantiert,
dass Küchenträume realisiert werden
und die Küche in Ihrer Wohnung zum
Lieblingsplatz wird.

Küchen - Kalletal e. K.
Lemgoer Straße 5

Kalletal Hohenhausen

Ansprechpartner:
Volker Meierjohann

Telefon: 05264 / 65 76 63 7
www.kuechen-kalletal.de

Küchen zum Wohlfühlen

Eine gründliche Beratung ist das A
und O. Kommen Sie daher mit Ihren
Vorstellungen frühzeitig zu uns,
damit wir Ihre Wünsche gemeinsam
entwickeln und in Perfektion umset-
zen. Überzeugen Sie sich von
echter Fachkompetenz.

Volker
Meierjohann
Volker
Meierjohann

kw
küchen
werkstatt

®
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Volker
Meierjohann
Volker
Meierjohann

kw
küchen
werkstatt

®

Ab 21 Jahren • Ausweispflicht • Glücksspiel kann süchtig machen • Infos unter: www.check-dein-spiel.de

g c ge net

o. bis Do.
6:00 - 01:00 Uhr,

r. + Sa. von
6:00 - 02:00 Uhr

Heiligenangerstr. 32 · 31812 Bad Pyrmont · Tel. 05281 9349-0

Menüpreis

9,50€
inkl. Lieferung

und Dessert

Einfach bestellen: Tel. 0800-150 150 5 nur Festnetz . Tel. 05264-646 30 . www.meyer-menue.de

• Von Mo. – Fr. 7 frisch zubereitete Menüs zur Auswahl

• Eine vegetarische Menülinie

• Keine Vertragsbindung und kein Mindestbestellzeitraum

• Wechselnde Spezialitäten in unseren Aktionswochen

• Wochenend- und Feiertags-Versorgung

Mittagessen
täglich frisch gekocht
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